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Den Hauptpreis, einen KIA Picanto im Wert von 11.000 Euro, gewann im Rahmen des 
„Gföhler Einkaufskartengewinnspieles 2014“ Frau Gertrude Richter aus Preinreichs. 
Herzlichen Glückwunsch und ein DANKE allen Kunden. 2015 gibt es zum bereits 
10. Mal einen KIA zu gewinnen. Mehr dazu auf Seite 28.

Bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 19. Februar 2015 wurde Lud-
milla Etzenberger wieder zur Bürgermeisterin der Stadtgemeinde Gföhl gewählt. Ihr 
zur Seite steht Vizebürgermeister Mag. Jochen Pulker.
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Dass das Leben keine Ein-
bahnstraße ist, wird einem 
Tag für Tag vor Augen geführt. 
Manches Mal schmerzhaft, 
manches Mal ganz einfach 
nur enttäuschend. Was meine 
ich damit? Ganz einfach! Man 
kann nicht nur fordern und 
gewisses Entgegenkommen 
erwarten, man muss auch 
geben. Auf die Wirtschaft 
übertragen heißt das für mich, 
dass man nicht nur davon 
träumen soll, dass auch alle 
Kollegen in unseren Geschäf-
ten einkaufen, und man selber 
auswärts oder gar im Internet 
einkauft. Aber natürlich soll-
ten sich auch Eltern, Großel-
tern, Onkeln und Tanten be-

wusst sein, dass es Lehr- und 
Arbeitsplätze vor Ort nur ge-
ben kann, wenn man auch vor 
Ort seine Einkäufe tätigt. Da-
von profitieren also nicht nur 
Unternehmer, sondern auch 
Gemeinden und Kommunen 
durch entsprechende Einnah-
men und auch unsere Jugend. 
Wir als Verein der Gföhler 
Wirtschaft Aktiv versuchen 
durch unsere Veranstaltun-
gen und Aktivitäten auf das 
umfassende Angebot vor Ort 
aufmerksam zu machen und 
wollen damit den Einkauf vor 
Ort auch noch attraktiver ge-
stalten. 
Zu einer Erfolgsgeschichte hat 
sich, wie die vielen retour-

nierten vollgeklebten Karten 
beweisen, unsere Einkaufs-
karte entwickelt. Bereits zum 
10. Mal verlosen wir heuer am 
Jahresende einen KIA-Klein-
wagen, der heuer übrigens 
einen Wert von rund 13.000 
Euro hat. Vielleicht sind ja ge-
rade Sie heuer der glückliche 
Gewinner. 
Danke für Ihre Teilnahme an 
unseren Aktivitäten. 

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Wir beginnen heute mit 
der Arbeit für morgen!
Die GR-Wahl ist vorbei und das 
Band zu unseren Bürgerinnen 
und Bürgern ist verstärkt. Wir 
werden uns aber nicht ausru-
hen, sondern den Anforderun-
gen der Zeit aktiv und mutig 
begegnen. Der Gemeinderat 
wurde bereits neu formiert und 
wir können die geplanten Vor-
haben konstruktiv anpacken 
und umsetzen.
Die Aufgabe der Gemeinden 
im ländlichen Raum ist eine 
große Herausforderung für die 
Regionalpolitik, um Lebens-
räume außerhalb der großen 
Städte attraktiv zu gestalten. 
Viele Aufträge werden den Ge-

meinden übertragen, aber die 
nötige Gegenfinanzierung fällt 
dabei oft knapp aus.
Wichtige Funktionen im ge-
sellschaftlichen Gesamtge-
füge sollen vor Ort erhalten 
bleiben, wie Nahversorgung, 
Bildungseinrichtungen, Kinder-
betreuung, Wirtschaftsstandort 
für Handwerk und Gewerbe, 
Arbeitsplätze, Dienstleistun-
gen, Wohnen, Freizeiteinrich-
tungen, ärztliche Versorgung 
und Erhaltung der Infra- 
struktur.
All diese Projekte haben eines 
gemeinsam: Das Leben in der 
Gemeinde kann durch gezielte, 
von der Bevölkerung mitge-
tragene Entwicklungsschritte 
attraktiv gestaltet und damit 
der Abwanderung entgegen 
gewirkt werden. 

Die Zukunft der Stadtgemeinde 
Gföhl liegt daher in all unserer 
Hände.
Ich wünsche uns daher viel 
Kraft, Ausdauer, eine glückliche 
Hand und vor allem Freude für 
alles, was in den nächsten Mo-
naten und Jahren vor uns liegt.
Packen wir‘s gemeinsam an, 
verantwortungsbewusst Tag 
für Tag unsere Aufgaben für 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
wahr zu nehmen. Ich wünsche 
uns dazu viel Erfolg und alles 
Gute!

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
der Stadtgemeinde Gföhl

Ihr
Komm.Rat Ernst Zierlinger
Obmann Gföhler Wirtschaft 
Aktiv
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AUS DEM GEMEINDERAT

Jetzt testen:
mygeorge.at George. Das modernste

Banking Österreichs.

Der Gemeinderat hat sich neu 
konstituiert und setzt sich aus 
14 ÖVP-, 5 SPÖ-, 2 FPÖ-Man-
dataren und je einem Grünen- 
und einem Liste König-Man-
datar zusammen. Mit großer 
Spannung verfolgten zahl-
reiche interessierte Gemein-
debürger und Besucher die 
konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates am 19. Feb-
ruar im Stadtsaal Gföhl, zu de-
ren Beginn die Neugewählten 
dem Altersvorsitzenden Josef 
Weber das Gelöbnis leisteten.
Für die Wahl des Bürgermeis-
ters schlug ÖVP-Klubobmann 
Mag. Jochen Pulker Ludmilla 
Etzenberger vor. SPÖ-Frakti-
onssprecher Günter Steindl 
und FPÖ-Fraktionssprecher 
Erich Starkl bekräftigten 
ebenso den Antrag der ÖVP, 
Ludmilla Etzenberger für das 
Bürgermeisteramt zu unter-
stützen. Aufgrund der Erkran-
kung von SPÖ-Gemeinderat 
Thomas Schildorfer waren 
schließlich 22 Mandatare 
wahlberechtigt. Eindeutiger 
hätte die Wahl für das Amt 
des Bürgermeisters wohl 
kaum sein können: Ludmilla 
Etzenberger wurde mit 21 
gültigen von 22 abgegebenen 
Stimmen gewählt (der eine 
Stimmzettel war leer). Mit an-
haltendem Applaus wurde der 

„neuen“ Bürgermeisterin vom 
Gemeinderat sowie von den 
Zuhörern herzlich gratuliert. 
Mit Beschluss wurde sodann 
die Zahl der Stadträte und 
Vizebürgermeister festgelegt. 
Fünf Stadträte werden in der 
neuen Funktionsperiode für 
die verschiedenen Aufga-
bengebiete tätig sein. In den 

neuen Stadtrat wurden Mag. 
Jochen Pulker, Stefan Hag-
mann, Ing. Franz Holzer, Mag. 
Maria Gußl (alle ÖVP) und 
Günter Steindl (SPÖ) gewählt. 
Zur Wahl des Vizebürgermeis-
ters wurde Mag. Jochen Pul-
ker (ÖVP) vorgeschlagen und 
mit 20 gültigen Stimmen in 
das Amt gewählt. Die Tätigkei-

ten des Prüfungsausschusses 
werden aufgrund des Wahler-
gebnisses die Gemeinderats-
mitglieder DI Stefan Tiefen-
bacher, Karl Geyer, Prof. Josef 
Weber, Emmerich Einsiedler 
(alle ÖVP) und Sonja Klinger 
(SPÖ) wahrnehmen. Gleich 12 
der 23 Mandatare sind neu im 
Gemeinderat vertreten.

EINDRUCKSVOLL WIEDERGEWÄHLT
Ludmilla Etzenberger wurde eindrucksvoll in ihrer Funktion als Bürgermeisterin bestätigt. Mit Vizebürger-
meister Mag. Jochen Pulker wird sie in den nächsten fünf Jahren die Geschicke der Stadtgemeinde lenken.

Das Bild zeigt das neue Gremium: Bgm. Ludmilla Etzenberger mit den Stadträten Ing. Franz Hol-
zer, Günter Steindl, Vbgm. Mag. Jochen Pulker, Mag. Maria Gußl und Stefan Hagmann(sitzend); 
und den Gemeinderäten Helmut Schwarz, Karl Geyer, Franz Tiefenbacher, Sonja Klinger, Heide 
Maria Gießrigl, Isabella Edlinger, Karin Winkler, Erich Starkl und Sepp Weber (1. Reihe stehend); 
Emmerich Einsiedler, Manfred Kolar, Siegfried König, DI Stefan Tiefenbacher, Robert Kröpfl, Ben-
jamin Veigel und Martin Schildorfer (2. Reihe stehend). Nicht auf dem Bild ist Thomas Schildorfer.
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AUS DER GEMEINDE

Bürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger dankte in tra-
ditioneller Weise allen Ver-
einen und Feuerwehren der 
Gemeinde mit einem fest-
lichen Empfang. „Was die 
Freiwilligen und Vereine für 
die Lebensqualität und die 
Sicherheit in unserem Land 
leisten, ist unbezahlbar und 
unverzichtbar“, betonte die 
Bürgermeisterin in ihrer Rede 
und wünscht sich, die Eigen-
verantwortung der Bevölke-
rung zu stärken, Strategien 
und Visionen für die Zukunft 
gemeinsam zu erarbeiten und 
umzusetzen. 
Der Vereinsempfang soll in 
erster Linie ein Dankeschön, 
eine kleine Anerkennung und 
Würdigung der Aktivitäten der 
Vereine und Organisationen 
sein, aber auch dem Erfah-

rungs- und Informationsaus-
tausch dienen.
Die arbeits- und ereignisrei-

chen Jahre der letzten Ge-
meinderatsperiode ließ die 
Stadtchefin nochmals Revue 
passieren: Mit einer informa-
tiven Bilderschau von Öffent-
lichkeitssachbearbeiterin Petra 
Aschauer wurde die Stadtent-
wicklung von 2010 bis 2014 
präsentiert und eine kleine 
Vorschau auf 2015 gegeben.
Im Rahmen des Projektes 
„Gesunde Gemeinde Gföhl“ 
brachte die Diätologin Nadja 
Stummer das Thema „G’sund 
leben – G’sund bleiben“ nä-
her. Mit zahlreichen Diagram-
men veranschaulichte sie die 
„kleinen Sünden“ bei der Er-
nährung. Auch die Einflusse-
benen und -faktoren auf das 

Bewegungsverhalten wurden 
deutlich gemacht. Für die 
Gesundheit ist die Verhaltens- 
und Lebensweise von größter 
Bedeutung. „Gesundheit ist 
das Kostbarste, was wir besit-
zen. Damit wir sie uns lange 
erhalten können, ist jeder Ein-
zelne selbst gefragt.“, regte 
Nadja Stummer die interessier-
ten Teilnehmer zum Nachden-
ken an.
Mit der musikalischen Umrah-
mung bereicherten die Quer-
flötenspielerinnen Katja Schit-
zenhofer und Christina Riegler 
den Empfang. Das Gasthaus 
Winkler sorgte mit einem „ge-
sunden“ Menü für das leibli-
che Wohl der Gäste.

Mehr Infos 
unter:

www.starkey.de/trulink
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Mehr Infos 
unter:

www.starkey.de/trulink

Das HörSystem 
Made for iPhone®

Jetzt neu:

Halo™.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Sie sind viel unterwegs und immer anderen 
Geräuscheinflüssen ausgesetzt? Steuern Sie ab 
jetzt ganz unkompliziert unser neues HörSystem 
HaloTM über Ihr iPhone®, iPad® und iPod touch® – 
mit der TruLink-App!

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin:

Pollhammerstraße 4
3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050 
info@optik-huber.at       

Kirchenplatz 8
3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111 
www.optik-huber.at

Werbemotivanbringung auf Ware lt. Bestellung: Fruchtgummi Minitüten
3150Anzahl Stk.:

DigitaldruckWerbemotivanbringungsart:
VorderseiteWerbemotivposition:

Untergrundfarbe: weiß
4cWerbemotivfarbe:

Werbemotivgröße: ca. 65 x 88 mm

Variante 2:

Gschwantner Fritz
FG1.at Werbeartikel

3914 Rappoltschlag 31
T: 02877 / 7110

www.fg1.at

Gschwantner Fritz
FG1.at Werbeartikel

3914 Rappoltschlag 31
T: 02877 / 7110

www.fg1.at

Werbemotivanbringung auf Ware lt. Bestellung: Fruchtgummi Minitüten
3150Anzahl Stk.:

DigitaldruckWerbemotivanbringungsart:
VorderseiteWerbemotivposition:

Untergrundfarbe: weiß
4cWerbemotivfarbe:

Werbemotivgröße: ca. 65 x 88 mm

Variante 2:

Werbemotivanbringung auf Ware lt. Bestellung: Fruchtgummi Minitüten
3150Anzahl Stk.:

DigitaldruckWerbemotivanbringungsart:
VorderseiteWerbemotivposition:

Untergrundfarbe: weiß
4cWerbemotivfarbe:

Werbemotivgröße: ca. 65 x 88 mm

Gschwantner Fritz
FG1.at Werbeartikel

3914 Rappoltschlag 31
T: 02877 / 7110

www.fg1.at

Mehr Infos 
unter:

www.starkey.de/trulink

Das HörSystem 
Made for iPhone®

Jetzt neu:

Halo™.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Sie sind viel unterwegs und immer anderen 
Geräuscheinflüssen ausgesetzt? Steuern Sie ab 
jetzt ganz unkompliziert unser neues HörSystem 
HaloTM über Ihr iPhone®, iPad® und iPod touch® – 
mit der TruLink-App!

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin:

Pollhammerstraße 4
3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050 
info@optik-huber.at       

Kirchenplatz 8
3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111 
www.optik-huber.at

Werbemotivanbringung auf Ware lt. Bestellung: Fruchtgummi Minitüten
3150Anzahl Stk.:

DigitaldruckWerbemotivanbringungsart:
VorderseiteWerbemotivposition:

Untergrundfarbe: weiß
4cWerbemotivfarbe:

Werbemotivgröße: ca. 65 x 88 mm

Variante 2:

Gschwantner Fritz
FG1.at Werbeartikel

3914 Rappoltschlag 31
T: 02877 / 7110

www.fg1.at

Gschwantner Fritz
FG1.at Werbeartikel

3914 Rappoltschlag 31
T: 02877 / 7110

www.fg1.at

Werbemotivanbringung auf Ware lt. Bestellung: Fruchtgummi Minitüten
3150Anzahl Stk.:

DigitaldruckWerbemotivanbringungsart:
VorderseiteWerbemotivposition:

Untergrundfarbe: weiß
4cWerbemotivfarbe:

Werbemotivgröße: ca. 65 x 88 mm

Variante 2:

Werbemotivanbringung auf Ware lt. Bestellung: Fruchtgummi Minitüten
3150Anzahl Stk.:

DigitaldruckWerbemotivanbringungsart:
VorderseiteWerbemotivposition:

Untergrundfarbe: weiß
4cWerbemotivfarbe:

Werbemotivgröße: ca. 65 x 88 mm

Gschwantner Fritz
FG1.at Werbeartikel

3914 Rappoltschlag 31
T: 02877 / 7110

www.fg1.at

G’SUND LEBEN – G’SUND BLEIBEN
Unter diesem Motto stand der Vereinsempfang der Stadtgemeinde Gföhl für die rund einhundert 
VertreterInnen von Vereinen und Feuerwehren am 16. Jänner im Gföhler Stadtsaal.

Prof. Sepp Weber, Vbgm. Günter Steindl, HBI Ernst Feichtinger, Bgm. Ludmilla Etzenberger, Katja 
Schitzenhofer, Ing. Gabi Doppler (Obfrau der Pfadfindergruppe), Christina Riegler, Diätologin 
Nadja Stummer, OBI Gottfried Gießrigl, Inspektionskommandant KontrInsp. Karl Simlinger und 
Ing. Werner Hagmann, Rot Kreuz-Ortsstellenleiter. 

HEIZKOSTENZUSCHUSS BEANTRAGEN
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-
gen NiederösterreicherInnen einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in der Höhe von 
€ 150,- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss ist beim zu-
ständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 
bis spätestens 30. März 2015 (einlangend) zu beantragen. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landes-
regierung. Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: Bezieher 
von Mindestpension oder Kinderbetreuungsgeld, Arbeitslose 
und Personen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt.
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GEMEINDERATSWAHL

DR. OLIVER STEINWENDTNER
Ästhetische Zahnheilkunde 

Oralchirurgie
 Implantate klassisch & minimalinvasiv

Weiße Implantate - stabil schön biologisch
 Prothesen - Brücken - Vollkeramische Restaurationen 

Parodontologie & schonende Mundhygiene  
 LASER-Zahnmedizin

LASER-Bleaching (effiziente Zahnaufhellung)
Digitales Röntgen & ComputerTomographie - CT

Wohlfühl-Zahnbehandlung mit MAGIC AIR (Lachgas)
spezielle Kindersprechstunde

Kieferorthopädie
Erdgeschoß und behindertengerechter Zugang

Mo:  08:00-12:00 und 14:00-18:00
Di:   08:00-12:00 
Mi:  nach Vereinbarung
Do:  08:00-12:00 und 14:00-19:00
Fr:   08:00-13:00 

Dr. Oliver Steinwendtner
Zahn-, Mund-, Kieferheilkunde und Implantologie 

Sparkassenstrasse 3, 3542 Gföhl
Tel: 02716 /  6380

ALLE KASSEN

Stadtgemeinde Gföhl - Gemeinderatswahl 25. Jänner 2015
endgültiges Gemeindeergebnis

Mandate: 14 5 2 1 1
Wahlsprengel: Wahlberecht. abgegebene ungültig gültig ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE KÖNIG

1-Gföhl 1.972 1380 17 1363 720 382 96 107 58
2-Gföhleramt 298 219 6 213 142 27 18 8 18
3-Großmotten 114 84 1 83 55 11 9 7 1
4-Litsch-, Wurfenth., Garmanns 112 75 0 75 50 13 9 1 2
5-Moritzreith, Neubau, Grottendorf 231 133 1 132 86 20 18 3 5
6-Rastbach,Reisling 165 113 3 110 59 17 21 5 8
7-Reittern 108 87 1 86 67 6 3 3 7
8-Seeb 115 91 2 89 49 19 17 0 4
9-Ober-, Untermeisling 303 215 5 210 119 45 35 10 1
10-Felling, Hohenstein 183 146 6 140 100 25 12 1 2
11-Lengenfelder-, Mittelbergeramt 97 74 4 70 54 5 7 4 0

SUMME 2015: 3.698 2617 46 2571 1501 570 245 149 106
GRW 2015 in % 70,77% 1,76% 98,24% 58,38% 22,17% 9,53% 5,80% 4,12%

14 5 2 1 1
Differenz 2010-2015 -6,45% -0,69% 0,69% 9,95% -11,13% 3,78% 5,80% 4,12%

Vergleich 2010: 3.648 2.817 69 2.748 1.331 915 158 WFG - 344
GRW 2010  in % 77,22% 2,45% 97,55% 48,44% 33,30% 5,75% 12,52%

11 8 1 3
Differenz 2005-2010 7,47% -1,25% 1,25% -6,90% -7,34% 1,74% 12,52%

Vergleich 2005: 3.524 2.458 91 2.367 1.310 962 95 0
GRW 2005  in % 69,75% 3,70% 96,30% 55,34% 40,64% 4,01% 0,00%

13 10 0 0
E.Schwarz, 26.01.2015

Gemeinderatswahl 25. Jänner 2015

Mandate 2015:

Mandate 2010:

Mandate 2005:

E:\Texte\Wahlen\Gemeinderatswahl 2015\GRW 2015 -Gemeindeergebnis.xlsx

GR-WAHL 2015 IN GFÖHL: ENDERGEBNIS

Bei der Generalversammlung 
des Gföhler Tennis Clubs am 
22. November im Gasthaus 
Braun wurden die Weichen für 
die Zukunft gestellt. Obmann 
Othmar Gafgo, der den Verein 
zwölf Jahre führte und insge-
samt 18 Jahre im Vorstand 
tätig war, übergab die Leitung 
des Gföhler Traditionsvereins 
an Martin Pulker. Gleichzeitig 
schieden mit Martina Gföhler 
und Astrid Gwisz zwei wei-
tere Vorstandsmitglieder aus, 
welche durch Andrea und Eric 
Hofbauer bzw. Andreas Gföh-
ler ersetzt wurden. Der neue 
Obmann übernimmt einen 
Verein, welcher im letzten Jahr-
zehnt seinen Schwerpunkt auf 
die Förderung der Jugend und 
die Verbesserung der Infra
struktur legte. Der Ruf, eine 
der schönsten Tennisanlagen 
im Waldviertel zu haben, ist 
eine Bestätigung für die geleis-
tete Arbeit und ein Auftrag für 
das neue Team, diesen Level 

zu halten. Im Jugendbereich 
ist das Interesse, nach dem 
Höhepunkt mit sieben Meis-
terschaftsmannschaften 2012, 
leider etwas rückläufig. Hier 
wird der neue Vorstand gefor-
dert sein, Kinder- und Jugend-
liche in Kooperation mit den 
örtlichen Schulen wieder für 
den Tennissport zu begeistern. 
Auch gesellschaftliche High-
lights zählen zu den Stärken 
des gtc. Als erster Saisonhöhe-
punkt steht zum Start ins neue 
Tennisjahr ein Zankerlschnap-
sen auf dem Programm. Das 
neue Vorstandsteam um Mar-
tin Pulker würde sich freuen, 
zahlreiche Besucher auf der 
Tennisanlage begrüßen zu 
dürfen. Termin ist Freitag, der 
24. April, ab 16 Uhr.

OBMANNWECHSEL BEIM GTC
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Bgm. Ludmilla Etzenberger lud 
im Februar Bürgerinnen und 
Bürger, die ihren Hauptwohn-
sitz nach Gföhl verlegt haben, 
im kleinen Kreis zu einem Ge-
spräch ins Rathaus. 
Das Ehepaar Ulrich und Ro-
mana Schierleitner ist aus 
Wien zugezogen. In Ihrer 
Pension suchten die beiden 
nochmals eine Veränderung 
in ihrem Leben. Ihre Suche 
nach einem neuen Wohn-
ort führte sie ins Waldviertel. 
Gföhl wurde schließlich ausge-
wählt, da es alles für sie Not-
wendige zu bieten hat, auch 
alles zu Fuß zu bewältigen ist 
und die Lebenshaltungskosten 
geringer als in Wien sind. Ein 
wichtiger Aspekt war der neue 
Wohnraum – die geförderte 

Mietwohnung in der Donners-
markstraße ist mit dem Lift 
zu erreichen und die Garage 
ebenerdig situiert. Begeistert 
ist das Paar auch vom vielfäl-
tigen Angebot, wozu unter 
anderem die Einkaufskarte der 
Gföhler Wirtschaft Aktiv, der 
Adventmarkt der Caritas und 
das Adventkonzert in der Kir-
che gehören.
Dass sie in der Bevölkerung gut 
aufgenommen wurde und be-
reits zahlreiche Freundschaften 
geknüpft hat, dem kann auch 
Ursula Widmayr zustimmen, 
die bereits in die Aktivitäten 
des Seniorenbundes fest inte-
griert ist. Sie stammt aus Ost-
fildern in Deutschland und 
ist bereits seit 1960 mit dem 
Waldviertel verbunden. Da-

mals erschien ihr das Waldvier-
tel noch ärmlich, mittlerweile 
hat es sich aber gut entwickelt, 
weiß die lebensfrohe Zuzügle-
rin zu berichten. Im Oktober 
2013 hat sie ihr Haus in der 
Parksiedlung gekauft, saniert 
und im April 2014 bezogen. 
Da das Wohnhaus nur wenige 
Gehminuten vom Zentrum 
entfernt ist, erledigt sie ihre 
Einkäufe gerne am Wochen-
markt, wo auch immer Unter-
haltung möglich ist. Sie ist von 
unserem „Menschenschlag“, 
wie sie das Waldviertler Gemüt 
nennt, sehr angetan, fühlt sich 
in der neuen Heimatgemeinde 
sehr wohl und ist besonders 
glücklich, hier zu sein. 
Gföhl bietet auch für die Jung-
familien einiges, weiß Familie 

Birgit und Christian Holzreiter 
zu schätzen. Sie ist mit Sohn 
Jonas im September 2014 von 
der Stadt Zwettl nach Gföhl 
in ein Reihenhaus gezogen. Da 
Christian Holzreiter beruflich 
vom Landesklinikum Zwettl, 
wo auch seine Frau arbeitete, 
in die Landeskliniken-Holding 
nach St. Pölten wechselte, 
wurde der Ortswechsel für 
einen kürzeren Anfahrtsweg 
zur Arbeitsstelle angestrebt. 
Für ihre Entscheidung hat sich 
neben der guten Infrastruktur 

WOHNEN IM WALDVIERTEL – 
WOHNEN IN GFÖHL
Menschen, die Gföhl im Waldviertel als Wohnstandort gewählt und hier ihren 
Lebensmittelpunkt gegründet haben, berichteten über ihre Beweggründe.
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ElectronicPartner

TV - Video - HiFi - Telecom - PC/Multimedia
Elektroinstallationen - Blitzschutz - Fachwerkstätte
3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Telefon 02716/86 74-0, Fax 02716/86 74-4
3493 Hadersdorf/Kamp, Kremserstraße 10, Telefon 02735/2404, Fax 02735/2404-4
e-mail: elektro@zierlinger.at oder im Internet www.zierlinger.at
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Sicheres Wohnen – Alarmanlagen mit Förderung

Bis 31. Dezember 2015 erhält jeder Kunde eine Förderung „Sicheres Wohnen“ vom Land NÖ:
•  Die Förderung basiert auf einem einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss. 
•  Der Einbau von Alarmanlagen und Videoüberwachungsanlagen (in Verbindung mit Alarm-

anlagen) wird bei Eigenheimen, Reihenhäusern und Wohnungen  gefördert.
•  Für die Zuerkennung dieses Zuschusses müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt 

 werden.
•  Eine Doppelförderung ist nicht möglich (Gemeinde/Land/Bund).
•  Die Förderung beträgt 30 % der Investitionskosten:

– bei Alarmanlagen bis zu € 1.000,-
– bei Videoüberwachungsanlagen zu einer (bestehenden) Alarmanlage bis zu € 1.500,-

Lassen Sie sich fachgerecht beraten: Hermann Haider ( 02716/8674-2)

Sich sicher zu fühlen, zählt zu den Grundbedürfnissen jedes Menschen. Mit einer Alarmanlage 
sind Firma, Haus und Familie zuverlässig vor ungebetenen Besuchern und Eindringlingen ge-
schützt. Wenn Sie gerne alles im Blick haben und gleichzeitig eventuelle Einbrecher präventiv 
abschrecken möchten, sind Videoüberwachungssysteme die optimale Lösung.

Alarmanlagentechniker: 
Martin Bauer

zierlinger_gfoehl_1_2015.indd   1 10.02.15   09:18

auch das Preis-Leistungsver-
hältnis sehr positiv ausgewirkt. 
Die hohe Preislage in anderen 
Gemeinden wäre für sie nicht 
mehr in Frage gekommen. 
Begeisterung ist auch für den 
großen, hellen Kindergarten 
zu spüren, in dem Sohn Jonas 
ohne schlechtes Gewissen ab-
gegeben wird. „Das einzige, 
das mir in Gföhl wirklich fehlt, 
ist ein Drogeriemarkt“, berich-
tet Birgit Holzreiter.
Adrian und Carina Bauer ha-
ben sich in Gföhl den Wunsch 
eines Eigenheimes erfüllt. Die 
beiden sind in einem Haus auf-
gewachsen, verbrachten dann 
gemeinsam die letzten Jahre 
in einer Wohnung in Mau-
tern. Adrian Bauer stammt 
ursprünglich aus Lengenfeld, 
Carina Bauer aus Mautern, 
ihre Eltern wiederum aus Jaid-
hof bzw. Gföhl, wodurch der 
Bezug zu Gföhl schon immer 
bestanden hat. Ausschlagge-
bend für die Bauplatzwahl in 
Gföhl war sowohl das Preis-

Leistungsverhältnis als auch 
das Ambiente – man wohnt 
in einem Dorf mit städtischem 
Charakter. Die gute Straßenan-
bindung, wodurch die Arbeits-
stelle von Adrian Bauer in St. 
Pölten in einer guten halben 
Stunde erreichbar ist, als auch 
das Angebot von Kindergar-
ten, Volks- und Mittelschule 
und von verschiedenen Fach-
ärzten überzeugte die Jungfa-
milie von diesem Standort.

Markus Pollack wohnte seit 
seiner Geburt in Wien. Vor 
ca. eineinhalb Jahren hat er 
sich seinen Traum von einem 
eigenen Haus erfüllt. Durch 
Bekannte hat er damals von 
einem leistbaren Wohnhaus 
samt Grundbesitz in Gar-
manns erfahren. Der EDV-Lei-
ter einer Versicherung schätzt 
hier die gute Anbindung, die 
bestehende Infrastruktur, die 
Nahversorgung, die Ärzte und 

die zahlreichen handwerkli-
chen Betriebe mit hervorra-
genden fachlichen Kenntnis-
sen. Markus Pollack schätzt 
auch die Qualität der Produkte 
ab Hof. Als Gartenliebhaber 
und Naturfreund verbringt er 
gerne viel Zeit im Wald beim 
Schwammerlsuchen. Eine bes-
sere Internet- bzw. Handyver-
bindung, was beruflich für ihn 
notwendig ist, würde er sich 
für die Zukunft wünschen.
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AUS DER GEMEINDE
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Die neue Frühjahrs-kollektion ist da!Kommen Sie vorbei!
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Vor etwa 30 Jahren fand erst-
mals eine Besprechung für 
den Ausbau dieses Güterwe-
ges statt, wobei es bisher lei-
der zu keiner Einigung kam.
Im Jahr 2014 konnte eine Bei-
tragsgemeinschaft gebildet 
werden, wobei die Stadtge-
meinde Gföhl 37% und auf 
Grund intensiver Bemühun-
gen auch das Land Niederös-
terreich 50% der erforderli-
chen Finanzmittel zur Verfü-
gung stellen.
Die Gesamtkosten der teil-
weise neuen Wegtrasse, Trag-
schichtverstärkung, Asphalt-
decke und Vermessung wer-
den € 130.000,-- betragen.
Daten: Weglänge 850 m, 
Breite 3 m Asphalt zusätzlich 
Bankette, bituminöse Trag-
schicht ca. 650 t, beginnend 
bei der Liegenschaft Mittelber-

geramt 13 (Loidl), Ende beim 
Transformator – Nähe der Lie-
genschaft Mittelbergeramt 17 
(Dorner), Ausbauzeit März bis 
Mai 2015.
Die NÖ Agrarbezirksbehörde, 
Fachabteilung Güterwege, 
leistet die technische und fach-
liche Unterstützung bei der 
Umsetzung dieses Projektes. 
Die Stadtgemeinde Gföhl be-
dankt sich im Besonderen bei 
Dipl.-Ing. Benno Scheiblauer 
und Roland Stöger, beim Ob-
mann der Beitragsgemein-
schaft Erich Rieder sowie bei 
allen, die die Realisierung die-
ses Projektes ermöglichen und 
befürworten.
Auf Grund des vorliegenden 
rechtskräftigen Bescheides 
konnte im Februar 2015 die 
Projektverhandlung durchge-
führt werden. Derzeit läuft 

die Ausschreibung. Die Ange-
botseröffnung erfolgt Anfang 
März und sobald es die Wit-
terung erlaubt, wird unver-
züglich mit den Bauarbeiten 
begonnen. Nach den zahlrei-

chen Wegebauten in den Ka-
tastralgemeinden der letzten 
Jahrzehnte kann damit ein 
weiterer wichtiger Bereich un-
seres Güterwegenetzes staub-
frei gemacht werden.

PROJEKTSTART FÜR DEN SULZWEG
Im Güterwegebauprogramm 2015 ist auch die Asphaltierung des Sulzweges im Mittelbergeramt in einer 
Länge von 850 Metern vorgesehen.

Bgm. Ludmilla Etzenberger mit dem Obmann der Beitragsge-
meinschaft Erich Rieder bei der Projektbesprechung auf dem 
Sulzweg im Mittelbergeramt.
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FF GFÖHL

T: 0676-335 19 81
In Zusammenarbeit mit folgenden Partnern:

Feuerwehrkommandant Josef 
Schübl konnte zur Veranstal-
tung auch Bürgermeisterin 
Ludmilla Etzenberger begrü-
ßen, die den Feuerwehrmit-
gliedern für deren Einsatz im 
abgelaufenen Jahr dankte und 
über aktuelle Gemeindeange-
legenheiten berichtete. 
Der umfangreiche Rechen-
schaftsbericht von Komman-
dant Josef Schübl über das 
Jahr 2014 wurde mündlich 
wie auch in schriftlicher Form 
präsentiert. Dabei wurde der 
Stadtgemeinde Gföhl für die 
finanzielle Unterstützung ge-
dankt: So finanzierte die Stadt 
u.a. den Fenstertausch im Feu-
erwehrhaus mit 20.000 Euro, 
seitens der FF Gföhl wurden 
rund 111 Arbeitsstunden ge-
leistet. Erstmals haben 11 Mit-
glieder die Ausbildungsprü-
fung Atemschutz absolviert.

Im Jahr 2015 findet vom 5. bis 
7. Juni wieder ein Feuerwehr-
fest beim FF-Haus statt. Bereits 
jetzt laufen die Vorbereitun-
gen für das 150-jährige Be-
stehen im Jahr 2018: Das FF-
Haus soll weiter modernisiert 
werden, 2018 finden auch 
wieder Bezirks-Feuerwehr-
leistungsbewerbe in Gföhl  
statt.
Zu Kassaprüfern wurden ein 
weiteres Mal Stefan Tiefen-
bacher und Gerhard Schödl 
bestellt.
Ganze Arbeit leisteten wie-
der alle Sachbearbeiter: So 
wurden auch 2014 zahlreiche 
Reparaturen, u.a. der Tank des 
TLF 4000, in Eigenregie durch-
geführt.
Im Jahr 2014 absolvierte die 
FF Gföhl insgesamt 124 Ein-
sätze (7 Brand, 7 Brandsicher-
heitswachen, 110 technische 

Einsätze, davon 23 nach Ver-
kehrsunfällen), dabei leisteten 
663 Mitglieder 955 Einsatz-
stunden. 
Für sonstige Tätigkeiten (Aus-
bildung, Übungen, Jugendar-
beit, Verwaltungstätigkeiten, 
etc.) wurden weitere rund 
3.000 Stunden aufgewendet, 
insgesamt haben die Mitglie-

der der FF Gföhl im Jahr 2014 
rund 4.000 Stunden für die 
Allgemeinheit geleistet. 
Der Mannschaftsstand der FF 
Gföhl wies am 31.12.2014 
insgesamt 98 Mitglieder auf 
(76 Aktive, 19 Reserve und 3 
Jugend).
Bericht und Foto: 
Ehren-Brandrat Karl Braun

MITGLIEDERVERSAMMLUNG FF GFÖHL
Im Gasthaus Haslinger fand am 23. Jänner 2015 die Mitgliederversammlung der FF Gföhl statt. 

Von links: Kommandant Josef Schübl, 2. Kdt.Stv. Gerald Riegler, 
Horst Huber, OV Renate Schödl, Franz Mold, Bürgermeisterin 
Ludmilla Etzenberger, Gerhard Hofbauer, V Eva Schwarz, Jür-
gen Topf, Julia Schödl, 1. Kdt.Stv. Gottfried Gießrigl, Sebastian 
Bernreiter und Andreas Haslinger.

TRINKWASSERDATEN DER WASSERVERSORGUNGSANLAGEN DER STADTGEMEINDE GFÖHL
mg/l Befund

ph-Wert Gesamt-
härte

Carbonat-
härte

Nitrat Kalium Kalzium Magne-
sium

Natrium Clorid Sulfat Prüfdatum

Felling 7,7 8,0 6,2 <1 3,2 28,1 17,5 5,7 8,5 35,0 04.11.14

Gföhl 7,6 12,7 9,5 12,1 3,1 64,5 15,9 10,0 14,8 55,4 03.10.14

Hohenstein 6,9 9,4 8,2 4,3 3,6 45,7 13,1 8,2 8,0 34,2 04.11.14

Meisling 7,3 12,5 9,6 12,6 3,4 62,1 16,5 8,7 13,3 52,4 04.11.14

Gesamthärte (dH): 0 – 4 = sehr weich, 4 – 8 = weich, 8 – 12 = mittelhart, 12 – 18 = ziemlich hart, 18 – 30 = hart, über 30 = sehr hart
PH-Wert: 7,0 = neutral, unter 7 = sauer, über 7 = alkalisch
Nitrat (mg/l): Der derzeitige Grenzwert gemäß Trinkwasser-Nitratverordnung beträgt 50 mg Nitrat pro Liter.
Die Werte wurden der jüngsten Wasseruntersuchung entnommen.



Ab nach
Hause
Feuer 
machen!

 Badsanierung
Gerne übernehmen wir   
die Koordination mit den 
 anderen Professionisten.

 Heimwerkerbonus
Holen Sie sich nach einer 
 Fliesensanierungs- 
maßnahme mit dem 
 Heimwerkerbonus  
bis zu 600 Euro  
Förderung zurück.

Fliesen Reiter 1 2015.indd   1 16.02.15   11:46
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GESUNDE GEMEINDE / ROTES KREUZ

Reges Interesse herrschte beim 
Infoabend zum VORSORGE
aktiv-Programm der Ini- 
tiative „Tut gut!“ des Landes 
NÖ, welcher am 29. Jänner 
im Gasthaus Braun stattfand. 
Der Kurs startet Anfang März 
2015. Ein Team, bestehend 
aus Ärztin, Diätologin, Sport-
wissenschafterin und Psycho-
therapeutin, wird die Teilneh-
mer bis zu neun Monate lang 
unterstützen, um ihre Lebens-
gewohnheiten langfristig posi-
tiv zu verändern.
Mit einem Vortrag „Der ge-
sunde Darm – Ihr Weg zu 
Darmgesundheit“ von Diäto-
login Nadja Stummer, der im 
Rahmen des Seniorennachmit-
tags am 27. Februar stattfand, 
wurde das Thema „Gesund 
ins Frühjahr“ gestartet. 
Der nächste offene Arbeits-

kreis der „Gesunden Ge-
meinde Gföhl“ findet am Don-
nerstag, dem 5. März 2015, 
um 19 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Die Ideen des 
letzten Treffens werden präzi-
siert und das Jahresprogramm 
2015 erstellt. Interessierte sind 
zur Teilnahme recht herzlich 
eingeladen.

GESUNDE GEMEINDE
Unter dem Motto „Gesund ins Frühjahr“ startet die 
Gesunde Gemeinde Gföhl das Jahr 2015.

Diätologin Nadja Stummer

Beim letzten Schulungstermin 
wurden die Themenbereiche 
„Lebensrettende Maßnah-
men beim Erwachsenen“ mit 
Larynxtubus und Defibrillator, 
Verletztenbergung unter Ein-
satz mit Stifneck und Ferno-
KED sowie Schaufeltrage 
schwerpunktmässig geübt.
Der Larynxtubus ist ein gutes 
System der Atemwegsiche-
rung, das mit hoher Sicherheit 
im Falle eines Atem-Kreislauf-
stillstandes zum Einsatz kom-
men kann. Bei Verdacht auf 
Schäden an der Halswirbel-
säule oder HWS-Syndrom wird 
der Stifneck-Immobilisations-
kragen zur HWS-Stabilisation 
eingesetzt. Das Ferno-KED 
wird dort eingesetzt, wo trau-
matisierte Patienten routine-
mäßig immobilisiert werden 
müssen, aber der Platz für 

eine Schaufeltrage etc. nicht 
ausreicht. Die Schaufeltrage ist 
ein Hilfsmittel zur Rettung von 
verunglückten Personen, bei 
denen eine mögliche Fraktur 
der Wirbelsäule nicht auszu-
schließen ist. Sie ist eine flache 
Trage aus Leichtmetall oder 
Kunststoff, die der Länge nach 
geteilt werden kann.

WEITERBILDUNG
Beim Roten Kreuz Gföhl wird der Aus- und Fortbil-
dung freiwilliger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
viel Augenmerk geschenkt.

Übung mit der Schaufeltrage



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 13

AUS DER GEMEINDE

Leopold Seitl und Dietmar Decker freuen sich auf Ihren Besuch

Fachliche Beratung • Beste Qualität • Förder-
informationen und -beratung • Montage

 

Ihr Partner für Fenster,  
Türen, Tore & Treppen

www.aufzu.seitl.at

Schauraum 3542 Gföhl, Langenloiserstraße 4,
Fax: 02716/76979, E-Mail: office@seitl.at, Tel. 0664/397 01 44

Ihr verlässlicher Partner – beste Beratung – bester Preis!

Fenster und Türen

Große Ideen
brauchen
Ecken und
Kanten

Fenster und Türen

Jetzt
sparen
mit
unseren
Aktionen!

Hauseingangstüren

Exklusive
Haustüren
zu unschlag-
baren
Preisen!

Garagentore

mit einer
breiten
Auswahl!

Hauseingangstüren

zu unschlag-

Da im Jänner die fünfjäh-
rige Gemeinderatsperiode zu 
Ende ging, wurde dies zum 
Anlass genommen, die Leis-
tungsbilanz, d  h  die Arbeit 
für die Entwicklung der Stadt 
Gföhl in den Jahren 2010 bis 
2015, seitens der Politik und 
der Verwaltung zu präsen-

tieren  Anhand der Bilder-
schau, zusammengestellt von 
Petra Aschauer, wurden die 
verschiedenen großen und 
kleineren Projekte in Erinne-
rung gerufen  Bürgermeister 
Etzenberger machte bewusst, 
wie viel Zeit, Engagement und 
Geld investiert wurde, um eine 

gute Wohnqualität und einen 
hohen Lebensstandard für die 
Kinder, Jugendlichen, Erwach-
senen, Familien und Senioren 
zu schaffen  Zu den Themen-
bereichen der Präsentation 
zählten unter anderem auch 
der Kinder- und Bildungsbe-
reich, die zahlreichen Kultur-
veranstaltungen für ein gesel-
liges Miteinander, die dyna-
mischen Wirtschaftsbetriebe 
und die vielen Freiwilligen und 
Ehrenamtlichen der verschie-
densten Organisationen und 
Vereine  
Die geplanten Projekte für 
2015 wurden anhand der 
veranschlagten Summen im 
außerordentlichen Haushalt 
der Stadtgemeinde vorge-
stellt  Kräftig investiert wird 
vor allem weiterhin in den Ge-
meindestraßenbau, die Was-

serversorgung und die Abwas-
serentsorgung  „Keine leichte 
Aufgabe in dieser wirtschaft-
lich schwierigen und finanziell 
turbulenten Zeit“, zeigt sich 
Bürgermeisterin Etzenberger 
optimistisch und stellt sich 
motiviert der weiteren Heraus-
forderung 
Mit großem Interesse folgten 
die Besucher den Ausführun-
gen der fast zweistündigen 
Präsentation, die mit vielen 
Bildern eine beachtliche Leis-
tungsbilanz bot 

STADTENTWICKLUNG AB 2010
Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger konnte am 8. Jänner zahlreiche Interessierte zur Bürgerinformation 
im Stadtsaal Gföhl begrüßen.

Viele interessierte Bürgerinnen und Bürger folgten den Aus-
führungen von Bgm. Ludmilla Etzenberger.

TREFF.PUNKT.
GFÖHL
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 2/2015 von Treff 
Punkt Gföhl ist am 10  Ap-
ril 2015  Erscheinungster-
min ist der 27  April 
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Erich Fragner, Prokurist und 
Leiter der Filiale Gföhl der 
Waldviertler Sparkasse Bank 
AG, wurde bereits 2013 zu-
sätzlich mit der Funktion eines 
Regionaldirektors betraut.
„Seine“ Regionaldirektion um-
fasst die Filialen Gföhl, Lichte-
nau, Rastenfeld, Ottenschlag, 
Gutenbrunn, Kottes, Pöggstall, 
Allentsteig, Neupölla, Schwar-
zenau und Göpfritz an der 
Wild. Fragner ist in diesem 
Verbund von elf Filialen für das 
Personal und den wirtschaftli-
chen Erfolg verantwortlich.
Die Doppelfunktion und die 
umfangreiche Aufgabe macht 
am Standort Gföhl eine per-
sonelle Veränderung in der 
Führung der Filiale erforder-
lich. Mit Anfang des neuen 
Jahres wurde Frau Monika 
Knödlstorfer mit der Aufgabe 
der Filialdirektorin betraut. 
Knödlstorfer hat große Erfah-
rung im Bankbetrieb, zuletzt 

als langjährige Leiterin der Ge-
schäftsstelle St. Pölten-Stadt 
der Hypo Noe Landesbank. Sie 

ist gebürtige Gföhlerin und hat 
den Wohnsitz in Gföhl. Erich 
Fragner wird als Regionaldirek-

tor und Prokurist seine Aufga-
ben weiterhin mit Sitz in Gföhl 
ausüben.

FÜHRUNGSWECHSEL IN DER SPARKASSE

Monika Knödlstorfer und Prokurist Erich Fragner

Autohaus

Treff Punkt Gföhl Inserat - (Februar) 

Neue Homepage online

www.eckerundsinhuber.at

Neu im 
Team
Völlig unabhängig  
von Fahrzeugmodell  
oder Marke - bei uns  
ist Ihr Auto immer in den  
richtigen Händen. 

Zum Beispiel in jenen  
von Werkstattleiter  
Michael Reiter 
und – neu im Team – 
Thomas Ziegler, bei BMW 
ausgebildeter Diplom-  
Seviceberater und unserer 
neuen Serviceassistentin 
Verena Weiss. Alle drei  
stehen Ihnen ab sofort  
mit Fachkompetenz und 
Leidenschaft zur Seite. 
Rufen Sie uns an!

Seefeldstrasse 10, 3542 Gföhl
Telefon 02716/20143

www.eckerundsinhuber.at
Autohaus
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LEADER-REGION KAMPTAL-WAGRAM

Die Expertinnen und Experten 
des LEADER Managements 
beraten und unterstützen Pro-
jektinteressierte bei der Ausar-
beitung und Umsetzung der 
Ideen und klären Fördermög-
lichkeiten, auch außerhalb 
von LEADER, ab. Kontakte 
zwischen Personen werden 
hergestellt, Workshops orga-
nisiert und über Fördermög-
lichkeiten informiert.
LEADER hat zum Ziel, den vi-
talen ländlichen Wirtschafts- 
und Lebensraum zu erhalten 
und zu stärken.
Die Leader Region Kamptal 
setzt dabei auf 6 strategi-
sche Schwerpunkte:
•  Regionale Spezialitäten ent-
wickeln und gemeinsam ver-
markten (z.B. Ausbau regiona-
ler Genussläden, Verarbeitung 
ungenutzter Obstbestände)

•  Das touristische Gesamter-
lebnis stärken (z.B. Qualitäts-
steigerung durch Weiterbil-
dung, tourist. Beschilderun-
gen optimieren)
•  Wirtschaftskreisläufe in der 
Region ausbauen (z.B. Schaf-
fung von Kooperationen in 
der Nahversorgung, div. Pro-
duktentwicklungen)
•  Offene, barrierefreie Region 
für alle schaffen (z.B. Konzept 
für neue Formen des Woh-
nens und des Miteinanders)
•  Ökologische Energie- und 
Mobilitätsoffensive vorantrei-
ben (z.B. Ausarbeitung von 
Carsharing-Konzepten, Stär-
kung des ökolog. Konsumver-
haltens)
•  Lebensbegleitende Bil-
dung für alle ermöglichen 
(z.B. Durchführung div. Be-
wusstseinsbildungsmaßnah-

men und Veranstaltungs- 
reihen)
Damit innovative Ideen zu Pro-
jekten werden, bedarf es vie-
ler aktiver Menschen, die sich 
engagieren. Geschäftsführerin 
Danja Mlinaritsch: „Wir wer-
den die nächsten Monate nut-
zen um aktiv an Projektideen 

zu arbeiten, die ab Mitte 2015 
gefördert werden können.“ 

Information: Danja Mlina-
ritsch, Verein Leader-Region 
Kamptal-Wagram, Rathaus-
straße 2/18, 3550 Langenlois, 
Tel: 0664/3915751, office@
leader-kamptal-wagram.at

LEADER – MOTOR FÜR PROJEKTE
LEADER wird als „Motor“ für regionale Projekte im ländlichen Raum bezeichnet, da LEADER Entwicklung 
und Umsetzung von Projektideen unterstützt – durch Beratungsleistungen wie auch durch Förderungen.
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Das Gremium von 20 Personen entscheidet über Förderwürdig-
keit und Förderhöhe der Projekte.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Mit einem neuen Teil-
nehmerrekord ging am 
28. November 2014 der 
3. Berufsinformationstag 
in der Neuen Mittel
schule Gföhl über die 
Bühne.

Neben den Infoständen des 
Arbeitsmarktservice, der Wirt-
schaftskammer und dem Cari-
tas-Jugendcoaching informier-
ten 31 Betriebe aus der Re-
gion und darüber hinaus über 
insgesamt 71 verschiedene 
Lehrberufe und anschließende 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Der Zustrom der Schüler und 
Eltern, die die Veranstaltung 
besuchten, reichte von der 
NMS Gföhl und Albrechts-
berg-Els über Rastenfeld, Lan-
genlois bis nach Mautern.
Die Veranstaltung wurde vom 
für Berufsinformation zustän-

digen Lehrerinnenteam Elisa-
beth Hanko, Martina Haus-
mann, Monika Moser, Helga 
Schön und Lisa Stiglbrunner 

in Kooperation mit der Gföh-
ler Wirtschaft Aktiv und der 
Volksbank NÖ/Gst. Gföhl or-
ganisiert. 

Die Schülerinnen und Schüler 
der Polytechnischen Schule 
Gföhl übernahmen die Vorbe-
reitungsarbeiten vor Ort.

LEHRSTELLENBÖRSE IN GFÖHL

TEILNEHMENDE BETRIEBE:
� � BILLA AG (Filiale Gföhl)
� � Bilfinger Chemserv GmbH
� � Designtischler  

Ing. Martin Kohl
� � Druckhaus Schiner GmbH
� � Elektro Zierlinger GmbH
� � EVN AG
� � Gartenbauschule Langenlois
� � Glas Fuchs GmbH
� � HairArt Bernhard Stastny
� � Holzbau Simlinger GmbH
� � Hotel-Restaurant Schwarz Alm 

Zwettl/IPP Hotels

� � ImmoContract Makler GmbH
� � Kugler GmbH
� � Lang und Haar
� � ÖBB-Infrastruktur AG
� � ÖBB-Personenverkehr AG
� � ÖBB-Postbus GmbH
� � Penn Gesellschaft m.b.H.
� � Rail Cargo Austria
� � Raiffeisen Lagerhaus Zwettl eGen 

(Filiale Gföhl)
� � Rauchfangkehrermeister  
Herbert Weitl

� � Renner Heinrich GmbH

� � Sanitär- und Heizungstechnik 
Johann Sinhuber

� � Schütz Franz GesmbH
� � Spenglermeister Michael Hauer
� � Stiefler Gesellschaft m.b.H.
� � Stora Enso WP Holzverarbeitungs 

GmbH
� � Uhren-Optik Erhard Huber
� � Voestalpine Krems GmbH
� � Volksbank Niederösterreich 
(Gst. Gföhl)

� � Waldviertler Baumschule Hans 
Pernerstorfer



GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

www.gfoehler-wirtschaft.at

Der Start verlief im Jahr 2006 mit insgesamt 691 abgegeben vollen Einkaufskar-
ten zwar noch bescheiden und steigerte sich bis ins Jahr 2014 auf 3.700 Karten. 
Dafür gab es alleine 2014 € 37.000,– für die Kunden bei den Folgeeinkäufen 
retour. Und darüber hinaus wurden auch heuer, wie schon in den Jahren zuvor, 
wieder ein Kleinwagen und viele weitere Preise verlost. Den Hauptpreis, einen 
KIA Picanto im Wert von € 11.000,–, gewann heuer Gertrude Richter aus Prein-
reichs. Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnerinnen und Gewinnern und ein 
DANKE allen Kunden. 
Und diese Aktion läuft selbstverständlich weiter. Auch für 2015 hat der Vor-
stand der Gföhler Wirtschaft Aktiv für die Jahresschlussverlosung wieder ein 
Auto als Hauptpreis angekündigt. 

V.li.n.re.: Jörn Henrik Stein (Druckhaus Schiner), Komm.Rat Ernst Zierlinger, Gertude 
Richter – die Gewinnerin, Ernst Kaltenecker (KIA Gruber), Dir. Erich Fragner (Waldviertler 
Sparkasse, Gföhl), „Glücksengerl“ Henning Stein und Bgm. Ludmilla Etzenberger

GFÖHLER 
EINKAUFSKARTE –  
EIN DAUERBRENNER 
Seit Einführung der Gföhler Einkaufskarte im Jahr 2006 
hat die Gföhler Wirtschaft ihren Kunden € 370.000,– refun-
diert. Das hat der Obmann des Gföhler Wirtschaftsvereines, 
Komm.Rat Ernst Zierlinger, im Rahmen der Jahresschlussver-
losung am Gföhler Hauptplatz, nicht ohne Stolz, berichtet. 

Mit Unterstützung von

einkaufskarte_12_2014.indd   1 14.02.15   07:46



Bewerbungen per Post oder Mail an: 
Druckhaus Schiner GmbH
Julia Silberstein • An der Schütt 40 • 3500 Krems • j.silberstein@schiner.at

www.schiner.at

Lehrzeit 3 Jahre
 

LEHRLING INDUSTRIEBUCHBINDER/-IN

Das solltest Du mitbringen:
- technisches Verständnis
- räumliches Vorstellungsvermögen
- Verantwortungsbewusstsein
- selbständige Arbeitsweise
- Zuverlässigkeit
- Gewissenhaftigkeit
- Teamfähigkeit
- Flexibilität
- Belastbarkeit
- deutsche Sprache in Wort und Schrift
- Mindestalter: 17 Jahre

Das erwartet Dich:
- ein hochmotiviertes und erfahrenes Team in einem modernen Arbeitsumfeld
- Lernen und Arbeiten an computergesteuerten Spezialmaschinen und -automaten
- Bedienung, Steuerung und Produktionsüberwachung inkl. Qualitätskontrolle
- Pfl ege- und Wartungsarbeiten
- Lieferscheine und Versandpapiere erstellen
- Diverse Versand-, Verpackungs- und Tischarbeiten
- Vollzeittätigkeit im 2-Schichtsystem
 
Das laut GlBG verpfl ichtend anzugebende Mindestentgelt für diese Tätigkeit liegt 
bei 420,96 EUR brutto pro Monat im ersten Lehrjahr.
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Ihr Fachberater vom Lagerhaus Gföhl:
Markus Müllner, 0664 627 50 70,
baustoffe_aussen_gfoehl@zwettl.rlh.at

www.lagerhaus-zwettl.at

AUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUENAUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUENAUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUENAUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUEN
IHR FACHBERATER WEISS GENAU, WAS SIE BRAUCHEN. IHR FACHBERATER WEISS GENAU, WAS SIE BRAUCHEN. IHR FACHBERATER WEISS GENAU, WAS SIE BRAUCHEN. 
AUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUENAUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUEN

- Individuelle Planung- Individuelle Planung
- Kompetente Beratung   Kompetente Beratung   
 vor Ort vor Ort
- Lieferservice durchLieferservice durch
 den eigenen Fuhrpark den eigenen Fuhrpark

AUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUENAUF DAS LAGERHAUS KÖNNEN SIE BAUEN

- Individuelle Planung
Kompetente Beratung   

Lieferservice durch
 den eigenen Fuhrpark

IHR FACHBERATER WEISS GENAU, WAS SIE BRAUCHEN. IHR FACHBERATER WEISS GENAU, WAS SIE BRAUCHEN. 

HABEN SIE FÜR IHR PROJEKT 

SCHON EIN ANGEBOT VOM 

LAGERHAUS?

20150206 Gemeindezeitung Treffpunkt Gföhl Baustoffe.indd   1 2/6/2015   10:25:21 AM

Die Neue Mittelschule Gföhl 
ließ den Unterricht vor den 
Weihnachtsferien mit dem all-
jährlichen Weihnachts-Hand-
ball- und Fußballturnier ausklin-

gen. Die 3. und 4. Sportklassen 
zeigten tolle Leistungen bei 
einem Handballturnier und die 
1. und 2. Sportklassen „kämpf-
ten“ ihre Sportlichkeit bei 

Hand- und Fußball. Die Wald-
viertler Sparkasse Bank AG be-
teiligte sich dabei als Sponsor 
der Pokale und mit Konsuma-
tionsgutscheinen für das Kat-

zenstüberl Prinz. Heuer gab es 
auch erstmals ein Spark7 Ge-
winnspiel für alle SchülerInnen 
der NMS Gföhl – der Gewinner 
wird telefonisch kontaktiert. 

WEIHNACHTSTURNIER

Bewerbungen per Post oder Mail an: 
Druckhaus Schiner GmbH
Julia Silberstein • An der Schütt 40 • 3500 Krems • j.silberstein@schiner.at

www.schiner.at

Lehrzeit 3 Jahre
 

LEHRLING INDUSTRIEBUCHBINDER/-IN

Das solltest Du mitbringen:
- technisches Verständnis
- räumliches Vorstellungsvermögen
- Verantwortungsbewusstsein
- selbständige Arbeitsweise
- Zuverlässigkeit
- Gewissenhaftigkeit
- Teamfähigkeit
- Flexibilität
- Belastbarkeit
- deutsche Sprache in Wort und Schrift
- Mindestalter: 17 Jahre

Das erwartet Dich:
- ein hochmotiviertes und erfahrenes Team in einem modernen Arbeitsumfeld
- Lernen und Arbeiten an computergesteuerten Spezialmaschinen und -automaten
- Bedienung, Steuerung und Produktionsüberwachung inkl. Qualitätskontrolle
- Pfl ege- und Wartungsarbeiten
- Lieferscheine und Versandpapiere erstellen
- Diverse Versand-, Verpackungs- und Tischarbeiten
- Vollzeittätigkeit im 2-Schichtsystem
 
Das laut GlBG verpfl ichtend anzugebende Mindestentgelt für diese Tätigkeit liegt 
bei 420,96 EUR brutto pro Monat im ersten Lehrjahr.
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AUS DEM RATHAUS / GEMEINDEVERBAND KREMS

Frisurenstyling – Fußpflege – Kosmetik

3542 Gföhl
Kremser Straße 1  02716/8113

Einmalige
Gelegenheit

Beim Kauf einer Haarp� ege erhalten Sie

1 Shampoo
gratis dazu

(Haar)PFLEGEMONAT MÄRZ:

salon_stastny_1_2015.indd   1 12.02.15   07:34

Die jungen Burschen wurden 
nach ihrer Rückkehr von Bür-
germeisterin Ludmilla Etzen-
berger zu einem gemeinsa-
men Mittagessen eingeladen. 
28 Stellungspflichtige folg-
ten dieser Einladung: Gabriel 
Braun, Maximilian Dietrich, 
Erich Dirnberger, Patrik Edlin-
ger, Stefan Einsiedler, Chris-
toph Feyrter, Tommy Gansch, 

Niklas Geitzenauer, Lukas 
Gießrigl, Dominik Knödlstor-
fer, Michael Mayerhofer, Tho-
mas Mayerhofer, Bernhard 
Meier, Daniel Nimpf, Johannes 
Rauscher, Marcel Schildorfer, 
Stefan Schiller, Sebastian Seif, 
Markus Simlinger, Peter Sim-
linger, Fritz Sommer, Julian 
Strohmaier, Lukas Tesch, And-
reas Topf, Christoph Völkl.

STELLUNGSPFLICHTIGE JAHRGANG ’97
Anfang Jänner wurden die Stellungspflichtigen der 
Stadtgemeinde Gföhl in die Hesserkaserne St. Pölten 
geladen.

ABFALLSTATISTIK GFÖHL 2012 BIS 2014
Der Gemeindeverband Krems gibt die Entwicklung 
der Abfallmengen der letzten Jahre für die Stadtge-
meinde Gföhl bekannt:

Gföhl 2012 2013 2014 kg/ 
Einwohner

Restmüll  346.490  356.810  354.030 95,7

Bio  230.240  220.220  252.620 68,3

Altpapier  262.040  264.210  229.400 62,0

Gelber Sack/Tonne  24.240  28.020  25.260 6,8

Altglas  81.990  95.050  83.880 22,7

Dosen  13.138  15.306  14.423 3,9

Sperrmüll  133.315  118.282  142.047 38,4

Holz  123.390  101.834  132.570 35,8

Eisen  77.198  65.893  75.081 20,3

Strauchschnitt  232.565  259.894  302.067 81,7

Grasschnitt  16.268  14.191  38.776 10,5

Karton  41.827  47.348  46.490 12,6

Summe Problemstoffe  16.926  16.500  16.551 4,5

Summe Elektro-Schrott  45.692  47.269  46.989 12,7

SUMME GESAMT  1.841.692  1.855.591  1.977.429 534,7

Verbandskläranlage in Krems: 

TAG DER OFFENEN TÜR AM 19.6.2015
Anlässlich der Fertigstellung der neuen Verbandskläranlage in 
Krems lädt der GAV Krems alle Bewohner der Mitgliedsge-
meinden zu einem Tag der offenen Tür sehr herzlich ein: 

Freitag, 19.6.2015, von 9 Uhr bis 16 Uhr
Gewerbegebiet Krems, An der Schütt 50



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 21

AUS DEM RATHAUS

Bgm. Ludmilla Etzenberger, 
Vbgm. Günter Steindl, StR 
Mag. Jochen Pulker und Ju-
gendgemeinderat Thomas 
Schildorfer begrüßten seitens 
der Stadtgemeinde die dreißig 
Jungbürger. Als Gastreferent 
wurde Ernst Sachs von der 
Abteilung Jugendreferat der 
NÖ Landesregierung herzlich 
willkommen geheißen. Nach 
der Rathausbesichtigung in-
formierte Bgm. Etzenberger 
die Jugendlichen über die 
verschiedenen Bereiche und 
Vorhaben der Gemeinde. Sie 
machte den Jugendlichen 
auch bewusst, dass sie jetzt ein 
Stück Verantwortung für die 
Gemeinschaft tragen und  ihre 
Mitbeteiligung am politischen 
Geschehen ein wichtiges Ele-
ment für die künftige Entwick-
lung der Stadtgemeinde ist. 
Der Vertreter des Jugendrefe-

rates, Herr Ernst Sachs, infor-
mierte die Jugendlichen über 
ihre Rechte und Pflichten als 

Jungbürger. Anschließend er-
hielten die Jugendlichen eine 
Urkunde und das Buch „Vom 

Markt zur Stadt“. Der Abend 
fand im Stadtcafé Prinz einen 
gemütlichen Ausklang.

JUNGBÜRGER INFORMIERT UND GEEHRT
Die Stadtgemeinde Gföhl lud am 9. Jänner 2015 zur alljährlichen Jungbürgerfeier ein. 

1. Reihe: Jugendreferent Ernst Sachs, Vbgm. Günter Steindl, Christoph Meier, Franziska Gruber, 
Magdalena Aschauer, Denise Fuchs, Gerhard Hofbauer, Michaela Aschauer, Bgm. Ludmilla Etzen-
berger, StR Mag. Jochen Pulker, Jugend-GR Thomas Schildorfer; 2. Reihe: Michael Geistberger, 
Christian Hahn, Stefan Mayerhofer, Cornelia Hahn, Birgit Riel, Marlene Kiesenhofer, Katharina 
Hann, Anita Brunner, Karin Wegleiter, Michaela Koppensteiner, Sonja Höllerer; 3. Reihe: Roman 
Lamberg, David Fürlinger, Julian Hofbauer, Philipp Völker, Sebastian Feyrter, Sebastian Freistet-
ter, Florentina Gruber, Simon Schwarz, Vanessa Gföhler, Magdalena Winkler, Jacqueline Burger, 
Angelika Buchmüller, Petra Gießrigl (von links nach rechts)
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FASCHINGSUMZUG 2015

Am Faschingdienstag wurde der 
Hauptplatzbereich zum lustigen 
Schauplatz für Alt und Jung.
Der diesjährige Faschingsumzug, der alle 
zwei Jahre am Faschingdienstag über die 
Bühne geht, war wieder ein voller Erfolg. 
Vertreter der Stadtgemeinde, der Gföhler 
Wirtschaft, Banken, Spielgruppe, Kin-
dergarten sowie Volks- und Neue Mittel-
schule präsentierten sich in ausgefallenen 
Kostümen. Mit dabei waren jede Menge 
Märchenfiguren, Außerirdische, Glüh-
würmchen, Bierflaschen, Brillen, Richard 
Lugner, Udo Jürgens und sogar Songcon-
test-Gewinner(in) Conchita Wurst und 
noch viele mehr. In den randvoll gefüllten 
Lokalen der Gföhler Innenstadt fand der 
heurige Fasching seinen Ausklang.

BUNTES NARRENTREIBEN IN GFÖHL

Anschließend an den Umzug wurden von Bürgermeisterin 
Ludmilla Etzenberger und Wirtschaftsobmann KR Ernst 
Zierlinger an alle Kinder Krapfen verteilt.

„Es freut mich, Ihnen nun die 
Kooperation mit der fh–wirt-
schaftstreuhand GmbH be-
kannt zu geben“, berichtet 
Daniela Oueslati. Mag. Fried-
rich Hahn, Gesellschafter-Ge-
schäftsführer, gibt seit Jahren 
kostenlose Steuerberatung in 
St. Leonhard am Hornerwald. 
„Ich habe seit einiger Zeit ei-
nen zuverlässigen Partner im 
Waldviertel gesucht und nun 
gefunden“, zeigt sich Fried-
rich Hahn erfreut über die 
nun gebotene Möglichkeit ei-
ner Kooperation mit Daniela 
Oueslati. 
„Gemeinsam stark sein für 
den Klienten, vereinte Kom-
petenzen im Dienste unserer 
Klienten“ – das ist das Credo 

der beiden. Selbst 19 Jahre im 
Beruf kennt Frau Oueslati die 
Höhen und Tiefen der Unter-
nehmen. Besonders in der 
heutigen schnelllebigen Zeit 
ist ein zuverlässiger Partner 
unersetzlich. Mag. Friedrich 
Hahn, selbst Steuerberater, 
Wirtschaftsprüfer und allge-
mein beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger, 
will Daniela Oueslati bei der 
Bilanzierung, Buchhaltung 
und Lohnverrechnung in steu-
errechtlichen, juristischen und 
betriebswirtschaftlichen Fra-
gen unterstützen.
Wenn auch Sie von dieser 
Kooperation profitieren möch-
ten, bitten wir um Kontaktauf-
nahme.

VEREINTE KRÄFTE –  
SYMBIOSE AM HAUPTPLATZ 
Im November 2014 eröffnete Frau Daniela Oueslati 
ein Bilanzbuchhalterbüro am Hauptplatz 1 in Gföhl. 
Mit großem Interesse und reicher Besucherzahl 
wurde diese Eröffnung damals gefeiert.
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PEUGEOT PROFESSIONAL LINE

PEUGEOT 
PROFESSIONAL LINE.

EIN PORTFOLIO
NACH MASS.

www.peugeot.at/#peugeot-professional

Gesamtverbrauch: 3,3 – 6,7 l /100 km, CO2-Emission: 85 –155 g / km. Symbolfotos.

AUTOHAUS GFÖHL
Andreas Grötzl
Verkaufsberater
Telefon 02716 6321-14, Mobil 0664 113 08 27
wk_gfoehl@zwettl.rlh.at

Frühlingsausstellung

10.-11. April 2015

Komfort & Platz für Familie, Freizeit und Beruf!

20150204 Gemeindezeitung Treffpunkt Gföhl Peugeot Professional.indd   1 2/6/2015   10:28:52 AM

Geburten 2014
Lang Luisa, Ernest-Thum-Str.; 
Burger Theodor, Kreuzg.; Öhl-
zelt Felix, Untermeisling; Preißl 
Jonas, Wieseng.; Kolla Erik, 
Moritzreith; Suchanek Elke, 
Brunnkandlallee; Lachor Kevin, 
Wurfenthalstr.; Riß Leon, Gföh-
leramt; Höllerer Samuel, Groß-
kühbergweg; Kreuzer Jonas, 
Brunnkandlallee; Braun Leon, 
Langenloiser Str.; Gretzl Mo-
ritz, Wilhelm-Kugler-G.; Blü-
mel Fabian Leon, Gföhleramt; 
Hauer Alexander, Gföhleramt; 
Steinhart Marie, Großmotten; 
Hengstberger Markus, Felling; 
Strasser Emma, Seeb; Staar 
Rosalie, Moritzreith; Gräser 
Victoria, Moritzreith; Seidl Ale-
xander, Siedlerg.; Gamper Sha-
naya, Kremser Steig; Lachinger 
Tamara, Großmotten; Toma-
nek Oliver, Obermeisling; Dörr 
Anton Franz, Wieseng.; Starkl 
Viktoria, Kudlichg.; Angerer 
Theodor Alfred, Wieseng.; 

Dorrer Juliane, Rastbach; Wei-
denauer Sarah, Feldg.; Hof-
bauer Josef, Liebenbergerg.; 
Gföhler Theresa, Garser Steig; 
Löffler Samuel Andreas, Kud-
lichg.
Sterbefälle 2014
Haider Karl, Felling; Güntner 
Josef, Rastbach; Meier Euge-
nie, Neubau; Schulz Renate, 
Langenloiser Str.; Hagmann 
Maria, Gföhleramt; Knödlstor-
fer Johann, Unterer Schei-
benweg; Gamper Aurelia, 
Kremser Steig; Pachschwöll 
Ida, Obermeisling; Aschauer 
Maria, Gföhleramt; Größl Er-
nest, Rotkreuzweg; Poinstingl 
Leopold, Rudwing.; Topf Ida, 
Windighöh; Simlinger Franz, 
Garmanns; Münzberg Her-
mine, Kremser Str.; Mölzer 
Ernst, Waldg.; Rafetseder Jo-
sef, Kremser Str.; Buchmüller 
Gustav, Reittern; Braun Ger-
hard, Lindeng.; Daniel Alfred, 
Alt Gföhl; Geyer Maximilian, 

Seeb; Steindl Karl, Großmot-
ten; Dirnberger Ludmilla, Reit-
tern; Höllerer Ernest, Rastbach; 
Riegler Josef, Moritzreith; 
Steindl Gertrude, Missong.; 
Koppensteiner Paula, Garser 
Str.; Pulker Kurt, Bayerland-
platz; Ferstl Hermine, Stein-
weg; Berger Amalia, Groß-
kühbergweg; Janoch Maria, 
Brunnkandlallee; Duhan Al-
fred, Kühbergg.; Leidenfrost 
Christine, Reittern; Riegler Ro-
sina, Großmotten; Koppenstei-
ner Ewald, Garser Str.; Kauz 
Erna, Kremser Str.; Dietl Franz, 
Moritzreith; Schmidt Hermine, 
Großmotten; Mantsch Rudolf, 
Reisling; Simlinger Theresia, 
Seeb
Eheschließungen StA Gföhl
Weidemann Erich u. Maier 
Manuela, beide Jaidhof; Wim-
mer Kevin u. Einwögerer Ta-
mara, beide Albrechtsberg; 
Hauer Richard u. Rauchecker 
Nicole, beide Gföhl; Maier 

Michael u. Wimmer Denise, 
beide Lichtenau; Topf Jürgen, 
Gföhl u. Anthofer Sandra, 
Rastenfeld; Thurn-Valsassina 
Raphael, Rastenfeld u. Kracht 
Daniela, Hamburg; Artner 
Maximilian u. Kaspar Barbara, 
beide Rastenfeld; Karch Rein-
hard u. Seifert Martina, beide 
Krems/Donau; Bot Ioan-Daniel 
u. Cicio Angelica-Dorina, beide 
Wien; Thaller Manfred, Len-
genfeld u. Sirenok Oksana, 
Ivano-Frankivsk, Ukraine; 
Herndler Franz u. Denk Helga, 
beide Lichtenau; Kargl Mein-
hard, Zwettl u. Tretzmüller 
Regina, Groß Gerungs; Ange-
rer Mag. Alfred u. Kratochwil 
Vera, beide Gföhl; Hehenber-
ger Christoph u. Streibl Erika, 
beide Traismauer; Wimmer 
Werner u. Ettenauer Sabine, 
beide Gföhl; Speariett Martin 
u. Rauscher Martina, beide 
Lichtenau; Heiderer Manfred, 
Zwettl u. Reiter Nicole, Wald-

PERSONENSTANDSMELDUNGEN 2014
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hausen; Katterbauer Mario u. 
Hofstätter Viktoria, beide Lich-
tenau; Wendtner Jürgen und 
Feiertag Beate, beide Gföhl; 
Reiter Richard u. Pemmer 
Ramona, beide Gföhl; Wag-
lechner Bernhard und Hahn 
Sandra, beide Jaidhof; Spita-
ler Walter, Zwettl und Illner 
Johanna, Waidhofen/Thaya; 
Jöbstl Dipl.Ing. Erich, Jaidhof u. 
Vajdová Dana, Pilsen, Tschechi-
sche Republik; Hellerschmied 
Franz u. Mohr Angela, beide 
Gföhl; Kainz Andreas u. Grill 
Karin, beide Rastenfeld; Zieg-
ler Daniel u. Felsner Daniela, 
beide Rastenfeld; Hahn Franz 
u. Loidl Barbara, beide Lich-
tenau; Klafl Johannes u. Gru-
ber Sandra, beide Rastenfeld; 
Wiesinger Lukas, Rastenfeld u. 
Schnablegger Tina, Wien
Ehrungen 2014
80. Geburtstag: Allinger Jo-
hann, Untermeisling; Perner-
storfer Maria, Wieseng.; Topf 
Franz, Gföhleramt; Domandl 
Bruno, Waldg.; Schlager Josef, 
Obermeisling; Dietl Elfriede, 

Reittern; Edlinger Josefine, 
Felling; Chudik Johann, Un-
termeisling; Ebner Angela, 
Großmotten; Prießner Maria, 
Missong.; Arnberger Anton, 
Gföhleramt; Gruber Maria, 
Missong.; Haider Johanna, 
Untermeisling; Schmidt Erich, 
Kühbergg.; Pernerstorfer Erich, 
Wieseng.; Gassner Franz, 
Reittern; Brenner Walter, Kud-
lichg.; Stöger Johann, Bergstr.; 
Bayr Herta, Garser Steig; Tie-
fenbacher Theresia, Rudwing.; 
Meier Eugenie, Neubau; Fritz 
Ingeborg, Großmotten; Wandl 
Leopoldine, Garser Str.; Auf-
erbauer Gottfried, Kühbergg.; 
Prinz Rudolfine, Kreuzg.; We-
ber Ernestine, Grottendorf 5
85. Geburtstag: Ebner Edu-
ard, Großmotten; Wandl Jo-
hann, Garser Str.; Gebhart 
Josef, Ringg.; Huber Maria, 
Ringg.; Geitzenauer Franz, 
Kremser Str.; Konicek Anna, 
Rastbach; Hammermüller Mar-
garetha, Windighöh; Starkl El-
friede, Untermeisling; Gruber 
Ernst, Bergstr.; König Martha, 

Missong.; Zuntermann There-
sia, Seeb; Lemmerhofer Maria, 
Gföhleramt; Kolar Engelbert, 
Obermeisling; Thenner Alfred, 
Garser Steig; Dietl Walter, Reit-
tern
90. Geburtstag: Zorn Jo-
sefa, Untermeisling; Höllerer 
Johann, Reisling; Müllauer 
Hildegard, Sackg.; Neumayer 
Leopoldine, Seiteng.; Binder 
Johann, Gföhleramt

97. Geburtstag: Jachan Berta 
Bergstr.
98. Geburtstag: Ecker Maria, 
Hopfgarten, Grafenwörth
Goldene Hochzeit: Pappen-
scheller Hermine und Anton, 
Kremser Str.; Arnberger Leo-
poldine und Anton, Gföhler-
amt; Alter Eva und Wilfried, 

Gföhleramt; Enzinger Leo-
poldine und Erich, Gföhler-
amt; Dietl Hilda und Rupert, 
Reittern; Prinz Edeltraud und 
Karl, Kreuzg.; Kupfer Ulrike 
und Bruno, Rudwingg.; Rum-
pelmaier Josefa und Willi-
bald, Untermeisling; Brunner 
Charlotte und Karl, Kremser 
Str.; Hameder Elfriede und Le-
opold, Mittelweg; Endl Hilda 
und Herbert, Gföhleramt; 
Aschauer Erika und Karl, Alt 
Gföhl; Braun Ilse und Engel-
bert, Untermeisling; Lang El-
friede und Erich, Hohenstein; 
Freistetter Hannelore und An-
ton, Untermeisling; Hummel 
Maria und Franz, Windighöh; 
Berger Maria und Hermann, 
Wurfenthalstr.
Diamantene-Hochzeit: Bin-
der Hilda und Johann, Gföh-
leramt; Moser Anna und Leo-
pold, Unteres Bayerland; Him-
metzberger Maria und Karl, 
Hohenstein; Schleritzko Maria 
und Emmerich, Felling
Gnaden-Hochzeit: Kauz Erna 
und Franz, Kremser Str.
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Einen Ort der Begegnung von 
Eltern mit Kindern im Alter ab 
12 Monaten hat der Verein 
Familienarbeit mittwochs von 
8.30 bis 9.45 Uhr geschaffen. 
Eingerahmt von Begrüßungs- 
und Bewegungsliedern bietet 
die Eltern-Kind-Gruppen-Lei-
terin den Kindern altersent-
sprechende Impulse und Sin-
nesnahrung. Die Eltern finden 
hier Kontakt und Erfahrungs-
austausch mit anderen. Nähe-
res unter www.spielgruppe-
gfoehl.at. Voranmeldung un-
ter 0664/9230576.
Weiters lädt der Verein zum 
Tag der offenen Tür der 
Tagesbetreuungseinrichtung 
Spielgruppe Gföhl (Klein-
kindbetreuung von 1,5 bis 
2,5 Jahren) ein. Große und 
kleine Interessierte können 
die Räumlichkeiten der Spiel-
gruppe Gföhl am Dienstag, 
dem 24. März 2015, in der 

Zeit von 14:00 bis 17:30 Uhr 
besuchen. Die Pädagoginnen 
und die Vorstandsmitglieder 
nehmen sich gerne Zeit für ein 
ausführliches Gespräch. Es ist 
aber auch jederzeit möglich, 
einen Schnuppertermin tele-
fonisch mit den Betreuerinnen 
unter 0680/1428584 zu ver-
einbaren. 

Bereits vor fünfzehn Jahren, 
als Englisch im Kindergarten 
nur im Rahmen eines Kinder-
gartenversuches möglich war, 
konnte Diana Bodner, Na-
tive Speaker aus England, für 
dieses spezielle Angebot im 
damaligen Gföhler Kindergar-

ten „Europanest“ gewonnen 
werden. Mittlerweile ist die 
spielerische Vermittlung von 
Englisch im Kindergarten im 
NÖ Bildungsprogramm Pflicht. 
Nun hat Diana ihren Unter-
richtsbereich vermehrt in die 
Erwachsenenbildung verlegt. 

Der Bezirksentscheid des 
Volksbank Mike-Hallencups 
fand heuer am 14. Jänner in 
Langenlois statt. Neben fünf 
anderen Schulen nahm auch 
die VS Gföhl teil. Die Volksbank 
Gföhl sponserte den Transport 
zum Turnier. Durch die tolle 
Leistung der Gföhler Fußballer 
konnte ein klarer Sieg erreicht 

werden. Mit diesem Ergebnis 
qualifizierte sich die Mann-
schaft für das Landesfinale 
am 13. Februar in Herzogen-
burg. Dort zählte die Gföhler 
Mannschaft zu den großen 
Favoriten, unterlag jedoch 
leider der Mannschaft aus 
Oberwaltersdorf und rutschte 
damit auf den vierten Platz.

Dabei wurde den Schülern die 
Abfallvermeidung, Abfalltren-
nung und Abfallverwertung 
anhand von praktischen Bei-
spielen näher gebracht. Viele 
Fragen zu unterschiedlichen 
Themen wie z.B. der Samm-
lung von Problemstoffen, Elek-
troaltgeräten und Batterien 

konnten den interessierten 
Kindern dabei beantwortet 
werden. Zum Abschluss wur-
den der Klassenlehrerin Anne-
marie Canli und den Schülern 
Vorsammelbehälter für das 
Klassenzimmer überreicht, um 
auch künftig die Mülltrennung 
praktisch umsetzen zu können.

ELTERN-KIND-GRUPPE MINI-VIPs
Für Kinder ab einem Jahr mit Begleitperson

VERABSCHIEDUNG VON DIANA BODNER
Native Speaker Diana Bodner wurde nach 15 Jahren 
feierlich im Kindergarten verabschiedet.

MIKE-CUP: PLATZ VIER EROBERT
Nach dem Landesmeister-Titel im Vorjahr belegten 
die Volksschüler heuer den vierten Rang.

ABFALLUNTERRICHT IN DER SCHULE
Abfallberater Günter Weixelbaum vom Gemeinde-
verband Krems besuchte die 1. Klasse der ÖkoNMS.

Ve r e n a  H u b e r - S t r a s s e r 
betreut die Mini-VIPs-Gruppe 
im Begegnungszentrum

Für die fruchtbringende jahrelange Zusammenarbeit wurde ihr 
herzlich von den Kindern und dem Kindergartenteam gedankt. 

PSI Fritz Laschober und Mag. Michael Simon von der Volksbank 
freuten sich mit den Kindern und den Trainern Thomas Vrbicek 
und Markus Feuchtner über den Turniersieg beim Bezirksfinale.

Abfallberater Günter Weixelbaum (rechts hinten) mit der Klas-
senlehrerin Annemarie Canli und den Schülern der Klasse 1C 
der Neuen Mittelschule in Gföhl.
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Unter den Gästen der gut 
besuchten Veranstaltung be-
fanden sich auch Bgm. Lud-
milla Etzenberger und Vbgm. 
Günter Steindl. Die Stimmung 
war sehr ausgelassen und die 
Ballbesucher sorgten mit ori-
ginellen Verkleidungen für ein 
farbenfrohes Fest. Im Ballsaal 
trug die Band „Take it Easy“ 

mit Musik und Schmäh zu ei-
nem gelungenen Abend bei. 
Höhepunkt des närrischen 
Treibens waren die Masken-
prämierungen. Um Mitter-
nacht fand die Riesentombola 
statt. 25 Preise im Gesamtwert 
von mehr als 5000 € wurden 
verlost. Die Gewinner freuten 
sich über tolle Preise.

Heuer führte die Strecke vom 
Gildeheim in der Wurfenthal-
straße über die Bergstraße und 
den Begleitweg über die B 37 
zur Eisengrabenstraße, vorbei 
am Aussiedlerhof Aschauer 
zum Auweg Völker und vorbei 
an den Windrädern bis nach 
Garmanns. Hier wurde bei der 
Labestation heißer Tee ausge-

schenkt. Anschließend ging es 
über die Garmannser Straße 
weiter Richtung Alt Gföhl, vor-
bei am Friedhof und zurück 
zum Gildeheim, wo die rund 
50 Wanderer nach zirka zwei 
Stunden Gehzeit vom Gilde-
meister Ewald Braun und sei-
nem Team mit deftiger Jause 
verköstigt wurden.

BUNTE BALLNACHT IM GFÖHLERAMT
Der SC Admira Gföhl veranstaltete am 7. Februar 
seinen traditionellen Sportlerball im GH Winkler.

WANDERUNG DER PFADFINDERGILDE
Kaiserwetter lockte wieder zahlreiche Teilnehmer 
zur bereits 12. Dreikönigswanderung.

In den originellen und lustigen Verkleidungen fühlten sich die 
Ballbesucher sichtlich wohl.

Am 6. Jänner genossen rund 50 Wanderer die wunderschöne 
Winterlandschaft rund um Gföhl.
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•  HAUPTVERLOSUNG
am Samstag, 19. Dezember, am Gföhler Wochenmarkt

•  MONATLICHE VERLOSUNGEN
jeweils am Wochenmarkt am 14. März, 11. April, 16. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 
8. August, 12. September, 17. Oktober, 14. November und 5. Dezember. 

Bei den monatlichen Verlosungen werden jeweils 15 Gewinner von den 
 abgegebenen Gföhler Einkaufskarten des Vormonats gezogen, die dann an 
der Schlussverlosung am 19. Dezember teilnehmen. 

DOPPELT GEWINNEN MIT DER 
 GFÖHLER EINKAUFSKARTE
AUCH 2015 WIEDER EIN AUTO ALS HAUPTPREIS!
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet bereits seit 2006 allen Kunden den Treuepass in Form 
der Gföhler Einkaufskarte. Sie können auch am Jahresende 2015 damit wieder ein Auto – 
einen KIA-Kleinwagen – gewinnen.

Für jeden vollen 10-Euro-Um-
satz in einem Gföhler Ein-
kaufskarte-Mitgliedsbe-
trieb erhalten Sie eine Treue-
marke, die Sie in Ihre persön-
liche Gföhler Einkaufskarte 
einkleben können
Jede abgegebene Karte nimmt 
automatisch an einem großen 
Weihnachtsgewinnspiel teil  
Hauptpreis ist ein KIA-Klein-
wagen, heuer aus Anlass der 
nunmehr bereits 10  Verlo-
sung im Wert von € 13 000,– 

Holen Sie sich Ihre Gföhler 
Einkaufskarte und sichern 
Sie sich mit Ihren Einkäu-
fen Ihren Treubonus.

Wir danken auch unseren Sponsoren, die es uns möglich machen, wieder ein Auto zu verlosen: 

Symbolfoto

Unbenannt-1   1 24.02.15   12:49
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Versicherung – Sparen – Finanzierung – Leasing
Vergleichen lohnt sich! Ganz besonders, wenn es dabei um Versicherungen 
geht. Es macht Sinn, die eigene Risikosituation und den Versicherungsbedarf 
regelmäßig von einem unabhängigen Versicherungsexperten überprüfen 
zu lassen. In fast allen Fällen bringt das besseren Versicherungsschutz und 

erhebliche Prämienersparnis.

Ihr unabhängiger  Versicherungsberater ist viel mehr als nur der
„Verkäufer von Versicherungen“.

Er ist Experte, wenn es um Risikoanalyse, Vertragsgestaltung  
und Schadensregulierung geht.

Wir arbeiten für Sie und NICHT für eine Versicherung!

Kompetent – Unabhängig – Kundenorientiert

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Daniel Leutgeb 
Tel.: 0664 51 00 594

… denn VERSICHERN heißt VERTRAUEN!

PS: Haben Sie schon Ihren Pensionskontoauszug erhalten? 
Als zertifizierte Partner von A-Trust bieten wir Ihnen die Möglichkeit, 
Ihr Pensionskonto zu aktivieren. Mit einer unabhängigen, indivi duellen 
Vorsorgeanalyse können wir danach die optimalen Lösungs möglichkeiten 
aufzeigen, um eventuelle Vorsorgelücken rechtzeitig zu erkennen und 

somit zu vermeiden!

b&o Gföhl 1 2015.indd   1 10.02.15   15:42

Gemeinsam mit der Gruppe 
„Cremser Selection“ wurde 
ein beeindruckendes Pro-
gramm u.a. auch mit einigen 
zeitgenössischen Kompositio
nen gestaltet. Kapellmeister 
Prof. Sepp Weber gestaltete 
und dirigierte einen Großteil 
des Konzertes. Die derzeit 
beim Blasmusikverband in 
Ausbildung stehenden Mu-
siker Christina Riegler und 

Dominik Völker dirigierten 
jeweils ihr Prüfungsstück, 
mit welchem sie bei der Ka-
pellmeisterprüfung im Juni 
dieses Jahres antreten. Der 
Musikverein wünschte beiden 
Dirigenten recht viel Erfolg für 
die Prüfung. Veranstalter war 
die Stadtgemeinde Gföhl. Die 
zur Gänze gefüllte Veranstal-
tungshalle gab einen würdi-
gen Rahmen ab.

Die Kinder freuten sich über 
das vielfältige Angebot an 
Spielen und Tänzen und 
über die tollen Gewinnspiel-
geschenke. Das bewährte 
Team mit Karin und Angelika 
Winkler, Bernadette Simlinger, 
Kerstin Fuchs, Michaela Schit-
zenhofer, Julia Geistberger 
und Alex Meier war für die 
Durchführung der Spiele und 
Tänze und die Bläserklassen 
unter der Leitung von Herbert 

Harrauer für die Musik ver-
antwortlich. Moderator war 
Musikschulleiter Prof. Sepp 
Weber, der sich auch bei al-
len Sponsoren der Tombolap-
reise sowie bei Bgm. Ludmilla 
Etzenberger und Stadtrat 
Mag. Jochen Pulker für das 
Sponsoring bedankte. Eine 
gelungene Veranstaltung der 
Gföhler Musikschule, welcher 
der Reingewinn dieses Kinder-
maskenballs zugute kommt. 

Sehr beeindruckend wa-
ren die Fächerpolonaise von 
C.M.Ziehrer, die lateinameri-
kanischen Tanzeinlagen der 
Tanzschule Völker sowie die 
Showeinlagen des Musikver-
eins. Das 40 MusikerInnen 
starke Opernballorchester 
und die Tanzmusikgruppe 
FAMILY MUSIC sorgten für 
ausgezeichnete Stimmung. 
Obmann Martin Aschauer 

konnte zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen. Anschließend 
wurde der offizielle Opern-
ballwein, der heuer von der 
Domäne Wachau kam, vom 
Geschäftsführer Mag. Roman 
Horvath (Master of Wine) vor-
gestellt und zur Konsumation 
freigegeben. Die Ballbesucher 
konnten eine rauschende Ball-
nacht bis in die frühen Mor-
genstunden genießen.

EINDRUCKSVOLLES KONZERT
Am 3. Jänner fand in der Gföhler Veranstaltungshalle 
ein abwechslungsreiches Neujahrskonzert statt. 

KINDER WAREN BEGEISTERT
Am Faschingssonntag veranstaltete die Musikschule 
Gföhl wieder den Kindermaskenball. 

EIN TOLLER OPERNBALL
Mit dem Gföhler Opernball gab es am Faschings-
samstag wieder eine stimmungsvolle Veranstaltung.

Mit 60 Musikern präsentierte der Gföhler Musikverein ein ein-
drucksvolles Neujahrskonzert.

Ausgezeichnete Stimmung beim Kindermaskenball.

LT-Abg. Josef Edlinger eröffnete mit Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger und Bgm. Franz Aschauer aus Jaidhof den Ball. 
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März
bis 8.3.	 Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen, 

Langenloiser Straße 89
2.3.-4.4.	 Oster-Kerzen-Markt bei Koch-Kerzen,
	 Mo-Sa 8-17, So 14-17 Uhr, Mittelbergeramt 19, 

02716/8684, www.koch-kerzen.at
5.	 Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“, 19 Uhr, 

Sitzungssaal des Rathauses
8.	 Blutspendetermin des Roten Kreuzes Gföhl, 

8.30-12 und 13-15 Uhr, Pfarrheim Gföhl, mit 
Rotkreuz-Cafe der JRK Gruppe

10.	 Pfarrsenioren-Runde, 14 Uhr, Pfarrheim, Besin-
nungsnachmittag mit Altabt Dr. Ellegast

13.-22.	 Heuriger Familie Ecker, Hohenstein 19
13.	 Irish Folk Konzert, 19.30 Uhr, Stadtsaal 

(Stadtgemeinde Gföhl)
14.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
15.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
17.-29.	 „Zuagroaster Heuriger“ im Bauernladen,  

jew. 16 Uhr, Langenloiser Straße 89
19.	 Tagesfahrt zu Adler Moden in Vösendorf und 

Wiener Prater, Abfahrt: 7.15 Uhr, Hauptplatz 
Gföhl (Seniorenbund Gföhl)

22.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
24.	 Tag der offenen Tür in der Spielgruppe Gföhl, 

14-17.30 Uhr, Körnermarkt 4, Tel. 0680/1428584 
(Verein Familienarbeit)

25.	 Bibelrunde, 19.30 Uhr, Pfarrheim
27.-6.4.	 Heuriger Familie Simlinger, Gföhleramt 80
27.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, 

Thema: „Senioren in Bewegung“ – Bertha 
Tiefenbacher

27.	 Jugendtreff, 19 Uhr, Pfarrheim-Jugendraum
27.	 Zankerlschnapsen, 19 Uhr, Gh Schützenhofer 

(SC Admira)
28.-6.4.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
28.	 Frühlingsfest & Therapieinfonachmittag, 

15-18 Uhr, Brigindohof Großmotten (Österr. Insti-
tut für tiergestützte Therapie & Forschung)

28./29.	 Oster-Creativ- & Infotage bei Koch-Kerzen
	 Sa + So 10-17 Uhr, Kerzen einfärben u. deko-

rieren, Wachshand tauchen, Tropfkerzen anfer-
tigen u.a.m., zu jeder vollen Stunde findet eine 
Betriebsführung statt, Mittelbergeramt 19, Tel. 
02716/8684, www.koch-kerzen.at

29.	 Palmzweigsegnung, Palmumzug, 8.45 Uhr, 
Schmied-Kreuz

April
bis 6.4.	 Heuriger Familie Simlinger, Gföhleramt 80
bis 6.4.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
bis 4.	 Oster-Kerzen-Markt bei Koch-Kerzen,
	 Mo-Sa 8-17, So 14-17 Uhr, Mittelbergeramt 19, 

02716/8684, www.koch-kerzen.at
2.	 Feier des letzten Abendmahls, 19 Uhr, 

Pfarrkirche
3.-12.	 Heuriger Maria Reiter, Seeb 33
3.-19.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
3.	 Andacht zur Todesstunde Christi, 15 Uhr, 

Pfarrkirche
3.	 Karfreitagsliturgie, 19 Uhr, Pfarrkirche
4.	 Osternachtsfeier mit Prozession, 20 Uhr, 

Pfarrkirche Gföhl
5./6.	 Lammessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhleramt 92,
	 Tischreservierung 02716/6468
6.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
10.	 Nacht der Wahnsinnspreise (Gföhler Wirtschaft 

Aktiv)
11.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
11.	 „Dirndlball“, 20.30 Uhr, Gasthaus Braun und 

Stadtsaal (ÖVP Gföhl)
13.-19.	 Winzerschmankerl aus der Heurigenwerk-

statt beim Bauernladen Gföhl, Yvette Lorenz, 
Langenloiser Straße 89

14.	 Pfarrsenioren-Runde, 14 Uhr, Pfarrheim
14.	 Tagesausflug ins Reich der Elsbeere 

(Pensionistenverband)
19.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
22.	 Tagesfahrt zur NÖ Landesausstellung 

„Ötscherreich“, Abfahrt 7.45 Uhr, Hauptplatz 
Gföhl (Seniorenbund Gföhl)

22.	 Bibelrunde, 19.30 Uhr, Pfarrheim
24.-3.5.	 Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen 

Gföhl, Langenloiser Straße 89
24.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, 

Vortrag Friedrich Reiter: „Peru, das Reich der Inka“ 
24.	 Die Brennesseln „Zaster Desaster“, 19.30 Uhr, 

Stadtsaal (Stadtgemeinde)
24.	 Jugendtreff, 19 Uhr, Pfarrheim-Jugendraum
25.	 Maibaumaufstellen in Felling, 19 Uhr, FF-Haus 

(FF Felling)
26.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
30.	 Maimarkt in Gföhl am Hauptplatz 
30.	 Maibaumsetzen Gföhl, 19 Uhr, Hauptplatz 
	 (Stadtgemeinde)

Die Schüler der Volksschule 
Lichtenau können im Rahmen 
des Sportunterrichts profes-
sionelle Schwimmstunden in 
Anspruch nehmen. Ermöglicht 
wurde das durch die finanzi-
elle Unterstützung der Wald-
viertler Sparkasse, Geschäfts-
stelle Lichtenau. Die Kinder 
und Lehrer der VS Lichtenau 
bedankten sich anlässlich der 
Übergabe beim „Sparefroh“.

SCHWIMMUNTERRICHT GESPONSERT
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Mai
bis 3.5.	 Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen 

Gföhl, Langenloiser Straße 89
2.	 Maibaumaufstellen in Meisling, 18 Uhr, beim 

FF-Haus in Untermeisling (FF Meisling)
3.	 Florianifeier Gföhl, 8 Uhr (FF Gföhl)
3.	 Florianifeier Moritzreith, 9.30 Uhr (FF Moritzreith)
3.	 Florianifeier – Messe in Meisling, beim FF-Haus 

in Untermeisling, anschließend Frühschoppen
5.-12.	 Frühjahrsreise Rhodos (Pensionistenverband)
8.-31.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98,  

Muttertag ab 11 Uhr geöffnet
9.	 Muttertagsaktion am Wochenmarkt  

(Gföhler Wirtschaft Aktiv)
9.	 Muttertagsfeier, 15 Uhr, Gh Haslinger (Seniorenb.)
10.	 Muttertagsessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-

amt 92, Tischreservierung 02716/6468
11.-15.	 Fünftagefahrt „Romantische Straße“, Abfahrt 

7 Uhr, Hauptplatz Gföhl (Senioren Gföhl)
12.	 Pfarrsenioren-Runde, 14 Uhr, Pfarrheim
14.	 Sonderprüfung Reiterpass, Lizenz und Co., 9 Uhr, 

Gestüt Equitamus, Daniela Karner, Gföhleramt 13
16.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
17.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
20.	 Bibelrunde, 19.30 Uhr, Pfarrheim
22.-29.	 Frühlingsreise nach Madeira (Seniorenbund)
29.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger
29.	 Jugendtreff, 19 Uhr, Pfarrheim-Jugendraum
30./31.	 Feuerwehrfest Felling, Sa ab 17 Uhr, So ab 9.30 

Uhr, FF-Haus, Halle u. Scheune Fam. Schwarz 
31.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
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„Rosi“ im Ruhestand.

P. Joachim ist 40. Silberne Ehrennadel.

Langjährige aktive Musiker.

Silberne Ehrennadel. Im 
Rahmen der Bezirkstour wurde 
Komm -Rat Ernst Zierlinger, 
dem Gemeindegruppen-Ob-
mann von Gföhl, die Silberne 
Ehrennadel des Wirtschafts-
bundes verliehen  Er ist seit 
1973 Mitglied des Wirtschafts-
bundes und seit 1997 Obmann 
in der Stadtgemeinde Gföhl  
Seit vielen Jahren ist er auch 
Obmann des Vereins „Gföhler 
Wirtschaft Aktiv“, der zahlrei-
che Veranstaltungen organi-
siert und Aktivitäten setzt 
Foto: Mag  Thomas Hagmann, 
Bezirksgruppenobmann Krems, 
Präs  BR KommR Sonja Zwazl, 
Landesgruppen-Obfrau, und 
Mag  Harald Servus, Wirt-
schaftsbund-Direktor, gratulier-
ten zur Silbernen Ehrennadel 

Langjährige aktive Musi-
ker. Im Zuge des Neujahrskon-
zertes des Gföhler Musikvereins 
wurden für langjährige aktive 
Musikausübung Ehrenzeichen 
in Bronze, Silber und Gold vom 
NÖ Blasmusikverband verlie-
hen  Der Bezirksobmann des 
NÖ Blasmusikverbandes Alois 
Naber überreichte Claus We-
ber für 15-jährige (Bronze), 
Waltraud Braun für 25-jährige 
(Silber) und Gottfried Völker 
für 40-jährige (Gold) aktive 
Musikausübung diese Ehren-
zeichen  Bgm  Ludmilla Etzen-
berger, Vbgm  Günter Steindl, 
LT-Präs  Hans Penz, Obmann 
Martin Aschauer, Bezirksob-
mann Dir  Alois Naber und 
Kpm  Prof  Sepp Weber gratu-
lierten den Ausgezeichneten  

P. Joachim ist 40. Mit zahl-
reichen Gästen aus allen drei 
Pfarren sowie Vertretern aus 
Kirche und Politik feierte P  Jo-
achim im Gasthaus Pemmer in 
Lichtenau  In Tschechien gebo-
ren, verbrachte er 10 Jahre bei 
seiner Großmutter in Böhmen  
Dort wurde die Liebe zum ka-
tholischen Glauben gelegt  
2006 übernahm P  Joachim 
nach der Pensionierung von 
P. Alfons die Pfarre Obermeis-
ling und 2011 auch die Pfar-
ren Lichten au und Rastbach  
Ihm wurde das Goldene Ver-
dienstkreuz des Stiftes Lilien-
feld anlässlich des Festaktes 
900 Jahre Pfarre Obermeisling 
und der Doktortitel in Kunst-
geschichte von der Universität 
in Prag im Jahr 2013 verliehen 

„Rosi“ im Ruhestand. Nach 
einer Dienstzeit von rund 21 
Jahren hat die Vertragsbediens-
tete Rosa Seif als Bedienerin 
bei der Polizeiinspektion Gföhl 
auf eigene Bitte das Dienst-
verhältnis beendet  Zuerst als 
Ersatzreinigungskraft begann 
ihr vollbeschäftigtes Dienstver-
hältnis am 1  Mai 1995  Inspek-
tionskommandant KontrInsp  
Karl Simlinger und die Kolle-
genschaft der Polizeiinspektion 
Gföhl sprachen ihr am letzten 
Arbeitstag für die langjährige, 
weit über das normale Maß 
hinausgehende Tätigkeit, in 
deren Rahmen sie besonderen 
Fleiß, äußerstes Pflichtbewusst-
sein und beispielgebenden Ge-
meinschaftssinn entwickelt hat, 
Dank und Anerkennung aus 
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Ident-Nr. A-11133
www.druckmedien.at
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